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>> �UMWELT 
Richtig Mülltrennen.

>> �GRATIS BLUMENERDE 
Beliebte Aktion im April.

>> �GEDENKFEIER 
Busfahrt nach Mauthausen.

Frohe Ostern
Mit dem Selfie-Spot im Rathaus
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  - Buchtipps -  

Auserlesene

Bibliothek
Öffnungszeiten:

Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr
Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Do., 3.4., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“

Do., 10.4., 
16 Uhr, 
Kinderlesung 
Die Reise geht weiter ! Kai und Kiki landen in 
Deutschland und erleben in der Hauptstadt Berlin 
lustige Abenteuer. Eine Geschichte in vielen Spra-
chen. Kommt und lest mit uns!

Do., 8.5., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch etwas!“

Do., 15.5. 19 Uhr – Petra Hartlieb   
Petra Hartlieb liest aus ihrem neuen Buch „Freun-
derlwirtschaft“

Eintritt: 10 Euro (Freie Sitz-
platzwahl) Karten sind im 
Bürgerservice und über die 
Guntramsdorf-App erhältlich. 

Do., 12.6. 16 Uhr, 
Mitmachtheater 

„Quacki, der kleine 
freche Frosch“ 

Anmeldung erbeten, 
da nur eine begrenzte 

Teilnehmerzahl möglich ist.

Termine  

  - in der Bibliothek -  
Urwelten 
(Thomas Halliday - ullstein)

Eine Reise durch die ausge-
storbenen Ökosysteme der 
Erdgeschichte
Tropische Wälder in der 
Antarktis. Ein Wasserfall 
von unvorstellbarer Größe, 
der das trockene Mittel-
meerbecken mit Leben füllt. 

Eine Python, die in der kenianischen Savanne 
frühe Verwandte des Menschen auf Bäume jagt. 
Die Vergangenheit ist lebendig – und sie hinter-
lässt Spuren. Der Paläontologe Thomas Halliday 
entziffert sie origineller denn je. Anschaulich 
lässt er verlorene Welten wiederaufleben, erklärt, 
wie Ökosysteme entstehen und verschwinden, 
wie alte Spezies durch neue verdrängt werden, 
wie Lebewesen wandern, sich anpassen und 
entwickeln. In bester Nature-Writing-Tradition 
führt Halliday durch 500 Millionen Jahre Erdge-
schichte und sieben Kontinente – und zeigt, wie 
wertvoll die fossilen Spuren auch für den Kampf 
gegen Klimawandel und Artensterben sind.

  - Kinder lesen für Kinder -  
Hallo, junge Leserinnen 
und Leser, habt ihr auch ein-
mal Lust, in der Bibliothek für 
die Kleineren vorzulesen? 
Meldet euch in der Bibliothek 
und wir werden gemeinsam 
ein Buch auswählen, das euch 
gefällt und das sich auch für 
das Bilderbuchkino eignet. Wir 
freuen uns auf euch!

© Pamela Rußmann
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Auch dieses Jahr lädt Umweltgemeinderat Martin Cerne zur beliebten Aktion „Gun-
tramsdorf blüht auf“ ein. Am 12. April (Details finden Sie auf den folgenden Seiten) wird 
an vier Standorten im Ort kostenlos Blumenerde verteilt. Eine großartige Gelegenheit für 
alle Hobbygärtner, ihre Beete und Balkone auf den Frühling vorzubereiten!

Ebenso wichtig ist uns die Sauberkeit unserer Gemeinde. Ab 14. April starten wir daher 
erneut die Aktion „Ganz Guntramsdorf sammelt Müll!“. Ob als Familie oder Einzelper-
son – jeder kann einen Beitrag leisten. Müllsäcke, Handschuhe und Warnwesten gibt es 
kostenlos im Bürgerservice.
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass unser Ort lebenswert bleibt und sagen dem achtlos 
weggeworfenen Müll den Kampf an.

Ein weiteres Herzensprojekt ist unser Bekenntnis zu „Natur im Garten“. Schon seit Jah-
ren setzt sich Guntramsdorf für naturnahe Grünräume und den Verzicht auf chemisch-
synthetische Pestizide ein. Mit neuen Begrünungsmaßnahmen und attraktiven Ortsge-
staltungen leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt.

Zum Schluss möchte ich Sie noch auf großartige Kulturveranstaltungen hinweisen – am 
4.4. spielen Martin Spengler und seine foischn Wiener*innen im Musikheim auf und am 
25.4. ist der beliebte TV-Star Adele Neuhauser mit Christian Dolezal und Peter Wese-
nauer mit „Plötzlich Shakespeare“, ebenfalls im Musikheim, bei uns zu Gast.
Am besten, Sie sichern sich gleich ihre Karten über die Guntramsdorf-APP!

Gute Unterhaltung wünscht 

Robert Weber
Bürgermeister	  

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, E-mail: redaktion@guntramsdorf.at und anzeigen@guntramsdorf.at, Internet: www.dieauslese.at, Chefredak-
teur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, Bilder: Archiv der 
Gemeinde Guntramsdorf, Pixabay, Druck: Druckwerk6 GmbH, 8605 Kapfenberg, Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. 
Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit der Gemeinde-
vertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeinde-
ordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von der Redaktion bei 
Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Bildung

ab 24
Termine
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Vereine / Sport

ab 38
Leben / Gesundheit 

VORWORT

Gemeinsam für ein blühendes 
und sauberes Guntramsdorf!
Liebe Guntramsdorferin, 
lieber Guntramsdorfer!
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Guntramsdorf blüht auf

Gratis-Blumenerde
Umweltgemeinderat Martin Cerne startet auch in  
diesem Jahr die Aktion Gratis-Blumenerde.

WANN & WO? Sa., 12.4. (bei Schlechtwetter 26.4.)

Parkplatz Volksschule II 
Dr. K. Renner-Straße

8-9:30 Uhr

Parkplatz Badnerbahn 
Hauptstraße

10-11:30 Uhr

Parkplatz Mittelschule 
Sportplatzstraße

12-13:30 Uhr

Parkfläche Bauhof 
Am Tabor

14-15:30 Uhr

Auch wenn der Frühling noch ein klein wenig auf sich 
warten lässt, startet die Gemeinde auf Initiative von 

Umwelt-Gemeinderat Martin Cerne (SPÖ) die beliebte 
Aktion und verteilt im April wieder kostenlos Blumen-

erde an alle Guntramsdorfer*innen, die schon in 
den Startlöchern stehen, um mit dem Auspflan-
zen für ein grünes Guntramsdorf zu beginnen.
Martin Cerne zur Idee: „Mit dieser Aktion 
wollen wir die Guntramdorfer*innen unter­

stützen, damit unser Ort noch grüner und 
bunter wird, und jedes Jahr kommen mehr  
Bürger*innen!“

SO GEHT´S! 
•	 Erde von einer Mulde abladen

•	 max. 2 Scheibtruhen oder 3 Säcke Erde pro 
Anwohner

•	 hochwertige Blumenerde der Firma Ragats
•	 Säcke zum Ausborgen gibt es vor Ort

 

§    GUT ZU WISSEN!

RUHEZEITEN
Generell gilt, dass zwischen 22 und 6 Uhr früh 
jeglicher Lärm zu unterlassen ist. Auch am Wo-
chenende sind dem Lärmen Grenzen gesetzt.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gun-
tramsdorf hat daher auf Grund des § 33 der 
NÖ Gemeindeordnung 1973, unbeschadet be-
stehender Gesetze und Verordnungen des Bun-
des und des Landes Niederösterreich, in seiner 
Sitzung am 28.03.2003 nachstehende ortspoli-
zeiliche Verordnung beschlossen:
 
§ 6 An Samstagen ab 15 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ist die Verwendung von Rasenmä-
hern, die von Motoren (Benzin, Elektro usw.) 
angetrieben werden, im verbauten Gebiet ver-
boten.
 
Ziel dieser Verordnung ist die Einschränkung 
und Vermeidung von Lärmerzeugung und 
sonstigen Belästigungen.
 
BAUMSCHNITT
In der Straßenverkehrsordnung (§91 Abs. I) ist 
festgehalten, dass Bäume, Sträucher, Hecken 
usw., welche die Verkehrssicherheit oder die 
Benützbarkeit der Straße beeinträchtigen, aus-
zuästen oder zu entfernen sind. Weiters wird 
darauf hingewiesen, dass im Bereich der Fahr-
bahn ein Lichtraumprofil von 4,50m und im 
Bereich des Gehsteiges von 2,20 m freizuhalten 
ist. 

Es werden daher alle Liegenschaftseigentümer 
ersucht, den Bewuchs, welcher an das öffentli-
che Gut grenzt, zu überprüfen und bei Bedarf 
diesen zurückzuschneiden bzw. auszuästen. 

Bei Fragen steht Ihnen das Bauamt unter  
Tel. 02236 53501 zur Verfügung.
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Natur im Garten!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Seit 1999 setzt sich die Bewegung „Natur im Garten“ 
für die naturnahe Garten- und Grünraumbewirtschaf-
tung sowie die Förderung der Artenvielfalt in Nieder-
österreich ein. Dabei leisten Gemeinden und Bürger 
einen wesentlichen Beitrag.

Mit Gemeinderatsbeschluss hat sich unsere Gemein-
de bereits vor einigen Jahren verpflichtet, natur-

nahe und lebenswerte Grünräume zu schaffen. Über die 
gestalteten Grünräume hinaus achtet eine „Natur im Gar-
ten“ Gemeinde selbstverständlich auch auf Naturräume, 
erhält ökologisch wertvolle Elemente wie Streuobstwiesen 
und fördert Pflanzen- und Tiervielfalt. Bürgerinnen und 
Bürger sollen an der Entwicklung der „Natur im Garten“ 
Projekte beteiligt werden und sie mit Leben erfüllen.
Gerade in den letzten Jahren wurden im Ort neue Grün-
räume geschaffen oder bestehende attraktiver gestaltet.
Neue Ortseinfahrten und Begrünungsmaßnahmen wur-
den hier gemeinsam mit Gartenprofi Thomas Haderer 
verwirklicht. 2025 sind weitere Maßnahmen geplant. 
(siehe Fotos)

Bekenntnis zum biologischen Pflanzenschutz
Eines der Hauptkriterien ist das Bekenntnis zum Biologi-
schen Pflanzenschutz. Die Auswirkungen der chemisch-
synthetischen Pestizide auf die Umwelt sind weitrei-
chend: Durch Auswaschung und Versickerung gelangen 
ihre Rückstände in den Boden, in unser Grundwasser, in 
das Kanalisationssystem bis in unsere Flüsse und somit in 
unsere Nahrungskette.	  

GERADE IN DEN 
LETZTEN JAHREN 
WURDEN IM ORT 
NEUE GRÜNRÄU-
ME GESCHAFFEN 
ODER BESTEHEN-
DE ATTRAKTIVER 
GESTALTET.
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Allgemeines zur Müllvermeidung und Mülltrennung

Das österreichische Abfallwirtschaftsgesetz definiert 
unter anderem Nachhaltigkeit, Schutz von Mensch 
und Umwelt und Schonung der natürlichen Ressour-
cen als wichtige Leitlinien.

Dabei steht die Abfallvermeidung an oberster Stelle. 
Vermeidung bremst das  Wachstum unserer Abfall-

mengen oder verringert die Schädlichkeit der Abfälle – 
dadurch wird unser Grundwasser geschont, Energie und 
Rohstoffe eingespart und ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz geleistet.

Die Nutzung von Mehrweg- statt Einwegverpackungen, 
Reparatur bzw. Miete statt Neukauf und die Weitergabe 
nicht mehr gebrauchter Gegenstände gehören zu den ab-
fallvermeidenden Maßnahmen.
Nicht vermeidbare Abfälle sollten getrennt gesammelt 
und so weit wie möglich einer Vorbereitung zur Wieder-
verwendung oder einem Recycling zugeführt werden.

Heraus zum Frühjahrsputz. Halten wir gemeinsam 
Guntramsdorf sauber. Dazu startet ab 14.4. die Aktion 
„Ganz Guntramsdorf sammelt Müll!“

Umweltgemeinderat Martin Cerne: „Für ein sauber­
haftes Guntramsdorf packen die Menschen ger­

ne an. Ob im kleinen Familienkreis oder auch für Ein­
zelpersonen ist das Sammeln kein Problem. Wichtig 
ist der persönliche Beitrag zu mehr Umweltschutz. 
Unser Ortsgebiet vom Müll zu säubern, ist Motiva­
tion für Jung & Alt! Wobei der beste Mist der ist, der 
erst gar nicht anfällt. Ich appelliere daher an alle, 
ihren Müll nicht in unserer Natur zu entsorgen!“ 

Sauberhaftes 
Guntramsdorf 
TEXT: MARTIN CERNE, UMWELTGEMEINDERAT

Tipp 1
 
Der Taschenbecher - Die Lö-
sung für Zigarettenabfälle un-
terwegs. Der Taschenbecher 
ist eine praktische Lösung für 
unterwegs und kann bis zu 15 
Stummeln aufnehmen. Nach 
dem Entleeren in der Rest-
mülltonne kann er wiederver-
wendet werden. Erhältlich im 
Bürgerservice.

Aktion 

"Ganz Guntramsdorf 

sammelt Müll"

ab 14.4. 

MITMACHEN 
LEICHT GEMACHT: 

Ab 14.4. gibt’s Handschuhe 
und Müllsäcke kostenlos 
im Bürgerservice (zu den 
Öffnungszeiten und so lan-
ge der Vorrat reicht)

Müllsammeln & -entsorgen geht ganz leicht: 
Deinen gesammelten Müll einfach mit dem Hausmüll 
(Restmüll) abholen lassen!	  

MEHR INFORMATIONEN ZU ENTSORGUNG UND MÜLLABFUHR FINDEN SIE 

IN DER UMWELTAUSLESE 
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SO WIRD RICHTIG GESAMMELT
Hier finden Sie eine Aufstellung, wie Sie richtig Mülltrennen.

RESTMÜLL

•	 benutzte Papier- und  
Taschentücher

•	 Kehrricht, Staubsaugermist
•	 Kunststoffe, die keine  

Verpackung sind
•	 Trinkgläser 

•	 Fensterglas, Glasgeschirr,  
Spiegel, usw.

•	 Katzenstreu
•	 Windeln
•	 Hygieneartikel

BIOMÜLL 

Alle biogenen Abfälle, wie …
•	 Gartenabfälle
•	 Laub
•	 kleine Äste 

•	 Kaffeefilter
•	 Teebeutel
•	 Obst- und Gemüseabfälle
•	 Speisereste

ALTPAPIER 

Nur sauberes Papier, wie …
•	 Zeitungen
•	 Kataloge
•	 Prospekte 

 

•	 Bücher
•	 Briefe
•	 Schreibpapier
•	 Verpackungen aus Papier

GELBE SAMMLUNG 

Infos unter: www.insgelbe.at 
Kunststoff-, Materialver-
bund- und Metallverpa-
ckungen, wie …

•	 Kunststoffflaschen
•	 Margarine- und Joghurt-

becher
•	 Milch- und Saftpackerl
•	 Tierfuttersäckchen
•	 Blisterverpackungen (zB 

von Medikamenten) 

•	 Styroporverpackungen 
(ACHTUNG: große Styropor 
verpackungen zum ASZ/
WSZ bringen) 

•	 Konservendosen
•	 Tierfutterdosen
•	 Getränkedosen
•	 Tierfutterschälchen
•	 Metallverschlüsse von 

Getränkeflaschen und 
Konservengläsern

Nur an öffentlichen Sammelinseln! 
BUNT- UND WEISSGLAS 

Glasverpackungen, wie …
•	 Gurken-, Pesto- und Marmeladengläser
•	 Glasflaschen

ACHTUNG – DAS KOMMT NICHT IN DIE GLASTONNE:
•	 Schraub- oder Kapselverschlüsse gehören  

in die gelbe Sammlung 
•	 Fensterglas, Spiegel, Glasgeschirr ... gehören in den Restmüll

ACHTUNG: Zu große Gegenstände, die nicht in Tonne oder Sack 
passen, bitte zum nächsten Sammelzentrum bringen.

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

„In Guntramsdorf sind wir bereits gut aufgestellt, mit 
unserem Altstoffsammelzentrum, der Kläranlage und 
vielen Müllinseln gibt es im Ort ausreichend Möglichkei­
ten, Müll richtig zu entsorgen!“, so Martin Cerne.

Gut zu wissen!
Glas, Kunststoff, Metalle, Altpapier und Bioabfall kön-
nen großteils recycelt oder verarbeitet werden. Restabfall 
muss aufgrund der Deponieverordnung thermisch oder 
mechanisch-biologisch behandelt werden, um sicherzu-
stellen, dass nur für Gesundheit und Umwelt ungefähr-
licher Abfall auf Deponien abgelagert wird. Damit werden 
auch chemische Reaktionen auf Deponien vermieden, die 
Luft, Boden und Wasser gefährden könnten.

Helfen Sie mit!
Jede Einzelne/jeder Einzelne sollte nicht nur helfen Ab-
fall zu vermeiden, sondern den anfallenden Hausmüll 
auch richtig und getrennt entsorgen.

Tipp 2

KARTON-RECYCLING 
WICHTIG ist, dass jede entsorgte 
Schachtel so wenig Platz wie möglich 
in der Papiertonne benötigt! Karto-

nagen und Schachteln sollten möglichst 
nicht nur kleingetreten werden, sondern in einzelne 
Streifen zerlegt werden.
BITTE ACHTEN SIE DARAUF!

Tipp 3

Getränke in Kunstofflaschen 
und Metalldosen mit einer 
Füllmenge  von 0,1 Liter bis 
3 Liter werden bepfandet.

ACHTEN SIE AUF DAS 
PFANDLOGO!
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Deine Kleiderspende
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Dein Kleiderschrank ist voll, dein Style ändert sich? 
Kurz: du brauchst Platz und möchtest deine gut erhal-
tenen Kleider sinnvoll los werden?

Wir haben die Lösung: Spende deine Kleidung 
an „Humana“ und gib ihr damit eine zwei-

te Chance, getragen zu werden.

So geht´s
•	 Kleidung aussortieren
•	 Waschen & in ein Sackerl geben
•	 In einem Container in deiner 

Nähe abgeben

Gebraucht werden: Damen-, Herren- 
und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-

wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze 
und Lederbekleidung, aber auch Accessoirs wie Gürtel, 
Hüte, Krawatten …

Bitte nicht: schmutzige und zerrissene Kleidung, ge-
brauchte Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, 
Matratzen, Woll- und Stoffreste

Standorte in Guntramsdorf:
•	 Keltengasse - neu
•	 Mühlgasse - neu
•	 Wodikgasse - neu
•	 Neuburgerstraße – neu
•	 Altstoffsammelzentrum (zu den Öffnungszeiten)
•	 Münchendorferstraße
•	 Dr. Th. Körner-Platz
•	 Friedhofstraße
•	 Kammeringstraße/Triesterstraße
•	 Neudorferstraße
•	 Pfarre Neu-Guntramsdorf

Gedenk- und Befreiungsfeier 
TEXT:  MICHAELA HANDSCHUH - GEMEINDERÄTIN

Der KZ-Gedenkverein und die Gemeinde organisieren 
eine Fahrt zur Internationalen Befreiungsfeier in Maut-
hausen am 11. Mai.

Die Gedenk- und Befreiungsfeiern in der KZ-Gedenkstät-
te Mauthausen und an Orten der ehemaligen Außenlager 
werden seit 1946 von den Überlebenden bzw. deren Ver-
bänden organisiert und durchgeführt. Als Nachfolgeorga-
nisation der Österreichischen Lagergemeinschaft Maut-
hausen hat das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) 
diese Aufgabe übernommen und veranstaltet diese Feiern 
auch 2025 anlässlich der 80. Wiederkehr der Befreiung 
des KZ-Mauthausen.

Die Internationale Befreiungsfeier findet am 11. Mai, 
um 11 Uhr, in der KZ-Gedenkstätte Mauthausen statt.
Der KZ-Gedenkverein & der Ausschuss für Kunst, Kultur 
& Erinnerungsarbeit organisieren eine gemeinsame Bus-
fahrt – die Kosten für den Bus übernimmt die Marktge-
meinde:

Termin: So., 11.5., Beginn der Veranstaltung 11 Uhr
Abfahrt (beim Rathaus): 7:15 Uhr, 7:30 Uhr in
 Wr. Neudorf (Europaplatz)

Anmeldung im Bürgerservice: office@guntramsdorf.at 
oder Tel.: 02236 53501-0 (begrenzte Teilnehmerzahl)
(Weitere Details folgen in der Mai-auslese)

Auch dieses Jahr beginnt die Internationale Befreiungs-
feier mit einem Gedenkzuges. Nach der Kranznieder-
legung werden die Teilnehmer*innen des Gedenkzugs 
eingeladen, an der gemeinsamen Befreiungsfeier am ehe-
maligen Appellplatz teilzunehmen.

Die internationale Befreiungsfeier wird von den Schau-
spielerinnen Mercedes ECHERER und Konstanze  
BREITEBNER mehrsprachig begleitet.
https://www.befreiungsfeier.at/ 
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE 
ZEIT UNSERES 
LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE 
ERFOLGREICHE ZUKUNFT.

noe.raiffeisen.at 
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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Achtung Telefon - Betrug
TEXT:  PETER WALDINGER  - SICHERHEITSGEMEINDERAT

Prävention durch Kommunikation: Falscher Polizist 
ruft an: Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten 
aus und fordern Geld oder Wertgegenstände.

Wichtig zu wissen!
Die echte Polizei ruft Sie nicht an und …
… fordert Geld von Ihnen!
… erkundigt sich über Ihr Vermögen!
… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um 
Ihr Vermögen mitzunehmen!

Die Betrüger sagen am Telefon, dass ein „Polizist“ in Zi-
vilkleidung diese Wertsachen etc. abholt. Mit psychologi-
schen Tricks ziehen die Betrüger das Telefonat in die Län-
ge und versuchen Sie, zu verwirren.
Die Betrüger ersuchen um strengste Geheimhaltung 
des Telefonates und weisen an, es nicht zu beenden, um 
durchgehend in der Leitung zu bleiben.

„Eine nah verwandte Person ist in einen Verkehrsunfall

Falscher Polizist ruft an:

Foto: BK Fröhlich

Die echte Polizei ruft Sie nicht an und …

… fordert Geld von Ihnen!

… erkundigt sich über Ihr Vermögen!

… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um Ihr  

Vermögen mitzunehmen!

Achtung B E T R U G

Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten aus und 
fordern Geld oder Wertgegenstände.

M E R K E :

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

verwickelt und befindet sich in Haft. Sie müssen nun eine
Kaution bezahlen.“ Mit diesen Geschichten wollen sie 
Verunsicherung stiften!

So arbeiten die Betrüger:
• ältere Menschen werden gezielt angerufen
• sie geben sich am Telefon als Polizisten aus
• sie stellen Fragen über Geld, Vermögen, Gold etc.
• �die Betrüger erfinden Lügengeschichten, damit Sie ih-

nen Geld, Wertgegenstände etc. übergeben.

Haben Sie den Verdacht eines Betrugs? Rufen Sie sofort 
die Polizei unter 133
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* Aktion gültig bis 31.05.2025 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabat-
tierung der monatlichen Grundgebühr um 50% für die ersten 8 Monate bei 24 Monaten 
Mindestvertragsdauer, ab dem 9. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Up-
grade muss eine allfällige Mindestvertragsdauer zum alten Produkt bereits abgelaufen sein 
und der monatliche Mehrumsatz mehr als 5 Euro betragen. Exklusive Entgelte für MAGIC 
TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, 
OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 
Euro. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische 
Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. 
Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. 
Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbe-
haltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

0800 800 514 / kabelplus.at

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung (inkl. unlimitierte 5G Tarife)

für 8 Monate*
auf das Grundentgelt von  

kabelplus Produkten

-50% 

1 Gigabit/s
Mit bis zu

Surfen, Streamen 
& Gamen

mit W
OW!& TVInternet

Im #JetztNetz

K+_Anzeigen_Fruehjahr_Guntramsdorf_175x120.indd   1K+_Anzeigen_Fruehjahr_Guntramsdorf_175x120.indd   1 10.03.25   14:5410.03.25   14:54
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Weltfrauentag 
Ein hochinteressanter und amüsanter Abend mit den 
Kraftwerkerinnen.

Mit Cornelia Lindner, Sexualpädagogin und Beckenbo-
dentrainerin, verbrachten rund 30 Frauen einen wunder-
baren Abend in der Bibliothek im Rathaus. 
Nicht nur praktische Übungen, sondern auch ein Vortrag 
und viele Fragen, die sexuelle Gesundheit betreffend, run-
deten die Veranstaltung ab.

Natürlich wurde bei dieser Gelegenheit auch auf den In-
ternationalen Frauentag angestoßen.

 Auch im Rathaus trafen sich viele Frauen zum 
gemeinsamen Austausch.

Die Kraftwerkerinnen / Häkelrose von oben 2

DIE KRAFTWERKERINNEN



Nutzen Sie die digitale  
Eintrittskarte für 

 Events

Guntramsdorf App
Jetzt auf´s Handy holen
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Unter dem Motte „Plötzlich Shakespeare“ wird zu einem 
vergnüglichen Abend nach dem gleichnamigen Roman 
von David Safier und mit Musik von Peter Wesenauer 
geladen. Mit Adele Neuhauser (Rosa), Christian Dolezal 
(William Shakespeare), Susanne Hehenberger  an der 
Violine und Peter Wesenauer am Klavier.
Wenn Mann und Frau sich das Leben teilen, ist das ja 
schon schwierig. Aber wenn Mann und Frau sich auch 
noch ein und denselben Körper teilen müssen, dann ist 
das Chaos perfekt! Die liebeskranke Rosa wird per Hyp-
nose in ein früheres Leben versetzt. In den Körper eines 
Mannes, der sich gerade duelliert: William Shakespeare. 
Rosa darf erst wieder zurück in die Gegenwart, wenn sie 
herausgefunden hat, was die wahre Liebe ist. Keine ein-
fache Aufgabe: Während sich die beiden in ihrem gemein-
samen Körper kappeln, entwickelt sich zwischen ihnen 
die merkwürdigste Lovestory der Weltgeschichte.

Eintritt: € 25 - Schnell Wunschplatz sichern! Für alle bis 18 
Jahre gibt es € 10 Ermäßigung!  (Karten sind im Bürgerser-
vice und über die Guntramsdorf APP erhältlich)

u �Fr., 25.4., 19:30 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr),  

Musikheim, Am Tabor 3

Fr, 25.04. 
„Plötzlich Shakespeare“ von David 
Safier, Musik von Peter Wesenauer

ADELE NEUHAUSER, 
CHRISTIAN DOLEZAL  

 & PETER WESENAUER 
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er Österreichs Rockprofessor Reinhold Bilgeri ist Musiker, 

Drehbuchautor, Literat und Filmemacher und begnadeter 
Schriftsteller. In den 70iger Jahren machte er gehörig auf sich 
aufmerksam! Er gründete zusammen mit dem Schriftsteller 
Michael Köhlmeier das Duo „Bilgeri & Köhlmeier“ und legte 
mit „Oho Vorarlberg“ gleich mit einem Hit los. Der absolu-
te Durchbruch gelang dem „Tausendsassa“ ab 1981 mit den 
Songs „Video Life“, „Love is free“ und „Some Girls are Ladies“.
Über 3 Millionen verkaufte Tonträger und unzählige ausver-
kaufte Konzerte in verschiedenen Weltmetropolen sind nur 
ein Teil seiner Erfolgsgeschichte.
Seit 2005 ist Reinhold Bilgeri als Drehbuchautor und Schrift-
steller in aller Munde. Sein Roman „Der Atem des Himmels“, 
der es 2010 in die Kinos schaffte, mutierte zum absoluten 
Bestseller. Mit dem Roman „Die Liebe im leisen Land“ gelang 
ihm ein weiteres Meisterstück (2021). Weitere Erfolgsfilme 
wie „Erik & Erika“ folgten. 

Eintritt: € 25 (Freie Sitzplatzwahl!) Für alle bis 18 Jahre gibt es  
€ 10 Ermäßigung!  (Karten sind im Bürgerservice und  

über die Guntramsdorf APP erhältlich)

u �Fr., 9.5., 19 Uhr (Einlass 18 Uhr),  
Musikheim, Am Tabor 3

Fr, 09.05.
Lesung & Vorstellung aktueller  

Roman mit legendären Hits

REINHOLD BILGERI

k   ltur Bahö!

Schnell 

sein - nur noch 

Restkarten ver-

fügbar!



#2025/04

auslese Seite 12

In diesem  
Interview: 
Traude Heyderer

Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, 
u.a. zuständig für Schulen, Kin-
dergärten und Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne Frauen aus Gun-
tramsdorf vor den Vorhang.

Sie waren sehr lange bei der Gemeinde 
Guntramsdorf beschäftigt. Wie ist es ihnen 
in Ihrer beruflichen Laufbahn bis zu ihrer 

Pensionierung ergangen?
Ich besuchte Volks- und Hauptschule in Guntramsdorf, 
die Handelsschule in Mödling. Danach arbeitete ich als 
Angestellte bei der Firma AEG.
 Schon bald nahm ich die Stelle als Vertragsbedienstete 
im Gemeindedienst an. Lange Zeit war ich Sekretärin des 
Bürgermeisters, damals Rudolf Mokra. Später war ich in 
der Gemeinde für Soziales zuständig und koordinierte 
viele Jahre die Jakobi-Tage. Jahrelang durfte ich als Ge-
meinderätin für Soziales tätig sein.
Fast zwei Jahrzehnte führte ich als Obfrau mit Marga  
Pribil als meine Stellvertreterin den Pensionist*innen 
Verband Österreich, Ortsgruppe Guntramsdorf. Als 
„Golden Girls“ waren wir für die „ältere Generation“da, 
organisierten  gemeinsam viele Kulturausflüge. Unsere 
Tätigkeit machte uns immer sehr viel Freude! Ich finde 
es einfach schön, dass ich meinem Sohn Gerald diese Lei-
denschaft weitergeben konnte, auch er engagiert sich als 
Obmann des Pensionist*innen Verbandes.
 
Sie sind Guntramsdorferin. Welchen Stellenwert hat 
das für Sie?
Ich bin eine echte Guntramsdorferin. Geboren bin ich in 
der Keltengasse, ein „echtes Schottergruben-Kind! Das 
Gebiet der heutigen Keltengasse und Römergasse hieß 
früher „Schottergrube“ Mit dem Ort fühle ich mich sehr 
verbunden. In meinen verschiedenen Tätigkeiten war es 
mir immer ein Anliegen, für die „Guntramsdorfer*innen“ 
da zu sein!
 
Was möchten Sie Mädchen und jungen Frauen für de-
ren Zukunft mitgeben?
„Macht wirklich nur das, was ihr gerne macht!“

Kostenloser E-Bike Kurs
 
ÖAMTC und die Marktgemeinde Gutnramsdorf sorgen 
für mehr Sicherheit am E-Bike

Elektrofahrräder werden in Österreich immer beliebter. 
Die Vorteile von E-Bikes bei längeren Strecken, Gegen-
wind und Steigungen bewegen immer mehr Menschen 
zum Umstieg oder Einstieg in die klimafreundliche Zwei-
radmobilität. 
Der E-Bike-Boom spiegelt sich aber leider auch in der Un-
fallstatistik wider. Nicht nur das höhere Gewicht, auch 
die im Vergleich zu einem herkömmlichen Fahrrad unge-
wohnte Beschleunigung kann Fahrende vor Herausforde-
rungen stellen. 
Der ÖAMTC und 
die Marktgemein-
de Guntramsdorf 
bieten daher einen 
kostenlosen E-Bi-
ke Kurs, an um die 
individuelle Mobi-
lität und Sicherheit 
zu fördern.

Kostenloser Kurs mit Theorie, Praxis & wertvollen Tipps
Termin: 15.06.2025

Wo? Spar-Parkplatz, Triesterstraße 15

Anmeldung 02236/53501-55 Ursula Holler oder 
02236/53501-33 gf. GR. Doris Botjan

Nähere Infos zum Kursinhalt:
Die E-Bike-Trainings richtet sich an alle, die mit dem 
Elektrofahrrad ihre fahrerischen Stärken und Schwächen 
ausloten und mehr Sicherheit gewinnen wollen. In den 
Kursen wird aufgezeigt, wo die individuellen Entwick-
lungsfelder liegen und in welchen Bereichen besondere 
Vorsicht geboten ist. Auf dem Programm stehen Übungen 
zu allen Bereichen des Radfahrens im Alltag, wie Bremsen, 
Blicktechnik, Kurven fahren, Gangwahl, sicheres Losfah-
ren und Anhalten, stabiles Langsamfahren und Eingehen 
auf die besonderen Tücken des elektro-unterstützten Ra-
delns. Auch Themen wie Ergonomie, Technik und Kauf-
tipps werden behandelt.
Der Kurs dauert drei Stunden und richtet sich an alle An-
fängerinnen, Wiedereinsteiger und kaufinteressierte Per-
sonen jeden Alters.

Weitere Infos zum Thema Fahrrad findet man unter 
www.oeamtc.at/fahrrad. 
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ARBEITSKREISSITZUNG
Die nächste Arbeitskreissitzung „Gesunde Gemein-
de“ findet am Di., 1.4., 18:30 Uhr, im Rathaus, Be-
sprechungszimmer 2. Stock statt.

Alle Guntramsdorfer*innen sind herzlich zu Arbeits-
kreissitzungen eingeladen: Gemeinsam mit Re-
gionalbetreuerin Mag. Ulrike Fertl wollen wir zu-
künftige gesundheitsfördernde Angebote für unsere 
Gemeinde erarbeiten. 

Wir freuen uns über Ihre Ideen und Vorschläge zur 
Gesunden Gemeinde!

Doris Botjan, Sozialreferentin  

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus

rung oder einer Sinnesbe-
hinderung (z.B. Blindheit).
Weitere Voraussetzungen 
und Hilfe bei der Antrags- 
erstellung erhalten Sie 
telefonisch oder in meinen 
Sprechstunden. 

Bitte um Termin-
vereinbarung unter: 
02236/53501/47.

Im April finden die 
Sprechstunden am 
10.04. und am 24.04., im 
Rathaus, 3. Stock, jeweils 
von 16-18 Uhr, statt. 
Christa Tauschek

Die meisten Anfragen in 
meinen Beratungen fin-
den zum Thema Pflege-
geld statt.
Wann hat man Anspruch 
auf Pflegegeld und was 
ist eigentlich Pflegegeld?
Pflegegeld ist eine finan-
zielle Leistung, die dazu 
beiträgt, einen Teil der 
Kosten für die notwendi-
ge Betreuung und Hilfe 
im Alltag zu decken. Es 

soll ein selbstbestimmtes 
Leben der Pflegebedürfti-
gen ermöglichen und sich 
an deren persönlichen Be-
dürfnissen orientieren.
Um ein Pflegegeld zu er-
halten, müssen gewisse 
Voraussetzungen zutreffen 
wie zum Beispiel: ständi-
ger Bedarf an Betreuung 
und Pflege aufgrund einer 
körperlichen, geistigen 
bzw. psychischen Behinde-

Warum du besser nicht mit dem 
linken Fuß aufstehst
 
Wusstest du, dass die Art und Weise, wie du mor-
gens aus dem Bett steigst, dein Wohlbefinden be-
einflussen kann? 
In der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) 
spielt das eine große Rolle. Ein oft übersehener As-
pekt ist der erste Fuß, der den Boden berührt. Und 
hier kommt der Clou: Steh nicht mit dem linken 
Fuß zuerst auf – und das hat einen guten Grund! 
 
Zur Erklärung: Du kennst sicher den Spruch „mit dem 
linken Fuß aufgestanden“. Menschen, die so in den 
Tag starten, sind häufig schlecht gelaunt, gereizt und 
nicht gerade einfach im Umgang. Warum ist das so? 
Diese Symptome deuten auf eine angespannte Leber 
hin, die dem Holz-Element zugeordnet ist. Das rechte 
Bein ist über das Meridian-System direkter mit der 
Leber verbunden als das linke. Wer mit dem linken 
Fuß aufsteht, verpasst die Möglichkeit, die entgiften-
de Funktion der Leber zu unterstützen. Laut TCM ist 
sie dafür zuständig, den „Restmüll“ des Tages in der 
Nacht zu verarbeiten. Wenn das nicht vollständig ge-
lingt, nehmen wir diesen Ballast mit in den nächsten 
Tag – es sei denn, wir stehen richtig auf. 

UNSER TIPP:
Achte darauf, beim Aufstehen zuerst den rechten 
Fuß auf den Boden zu setzen. So nutzt du die Leber 
als „Blitzableiter“, entlädst die überschüssige Energie 
und startest voller Schwung in den Tag!

Nicole Wiegele | Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
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Guntramsdorf 
APP

Digitale Eintrittskarte für: 

 Badeteiche

 Events

 Altstoffsammelzentrum

 Treueclub

www.guntramsdorf.at     www.gtdf2030.at

SO HOLST DU DIR DIE SAISONKARTE AUF DEIN HANDY!

 �App öffnen - Gehe auf Menü und wähle Saisonkarte

 ���Guntramsdorf ID* JA oder NEIN auswählen

 �Guntramsdorf ID Registrierung

 �Saisonkarte zum Warenkorb hinzufügen

 �Bezahlung abschließen

 ��Guntramsdorf ID eintragen

 ��Die ID erscheint unter dem Menü „Meine ID“

SAISONKARTEBerechtigung für die Benutzung des Erholungsgebietes

Hier Passfoto 
einkleben

GU_Wappen_4C.indd   1

07.11.14   09:48

Beachten Sie bitte die Rückseite!

2025

Die Badesaison 
kommt!

TARIFE

Saisonkarte 2025 Erhältlich im Rathaus oder 
über die Guntramsdorf APP. Bitte aktuelles 
Passfoto mitbringen!

96 Euro 

Ermäßigter Eintritt für Saisonkarten 2025 für 
Pensionisten, Schüler und Lehrlinge, Präsenz-
diener, Studenten bis 25 Jahre und Personen 
mit Behindertenausweis. Bitte entsprechenden 
Ausweis mitbringen! 

48 Euro

3-Tages Streifenkarte  
(nur im Vorverkauf im Rathaus erhältlich) 

18 Euro

Tageskarte (am Teich erhältlich) 8 Euro

Halbtageskarte ab 15 Uhr  
(am Teich erhältlich)

4 Euro

Hol dir die Saisonkarte ab 
sofort mit der Guntramsdorf 
App auf dein Handy! 

Ab 7. April startet der Verkauf  der Badeteich- 
Saisonkarten  zu den regulären Öffnungszeiten 

im Bürgerservice. 
 
Zu beachten:

•	 Für Kinder u. Jugendliche bis inklusive 15 Jahre ist der  
Eintritt frei. Ab 16 Jahren ist der Eintritt kosten-
pflichtig.

•	 Kartenkontrolle bis 18 Uhr
•	 Radfahr- und Hundeverbot für das gesamte Teichge-

lände
•	 Bitte die Eintrittskarten bis zum Verlassen aufbe-

wahren

Vorläufiger Saisonstart ist der 1.  Mai. Es 

gibt kein begrenztes Kartenkontingent. 

Aktuelle Informationen finden Sie auf 

unserer Homepage unter 

www.guntramsdorf.at 	

Gesundheitszuschuss
Den Gesundheitszuschuss der Marktgemeinde Guntramsdorf 
können 
•	 Gemeindebürger*innen (ausschließlich Hauptwohnsitz)
•	 sowie Mitarbeiter*innen von in Guntramsdorf ansässigen, 

kommunalsteuerleistenden Firmen,
einmal jährlich zur teilweisen Abdeckung von Kosten, die der 
Erhaltung der Gesundheit dienen, in Anspruch nehmen.

Der Gesundheitszuschuss beträgt maximal 40 Euro pro Per-
son und Jahr. Der Zuschuss  kann für einen der folgenden 
Bereiche selbst gewählt werden:

•	 SAISONKARTE - für den Erwerb einer Saisonkarte. Der Zu-
schuss für ermäßigte Saisonkarten beträgt 24 Euro.

•	 TUT GUT - für Diensleistungen, Veranstaltungen und Kurse, 

welche im Rahmen der Teilnahme am Projekt Gesunde Ge-
meinde Guntramsdorf, Initiative „tut gut“ veranstaltet oder 
organisiert werden. 

•	 IMPFUNG - für eine der folgenden Impfungen: Grippeschutz-

impfung, Hepatitis A und B, Herpes Zoster oder RSV (Humane 
Respiratorische Synzytial-Virus)

Antragsformular und die etwaige Rechnung eines Kurses bzw. 
einer Dienstleistung per E-Mail an Doris Botjan, doris.botjan@
guntramsdorf.at senden oder persönlich zu den Öffnungszei-
ten im Rathaus abgeben.
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SERIE: BETREUUNGSFORMEN 
FÜR KINDER BEI TRENNUNGEN - 
ALLGEMEIN
Wenn eine Beziehung, aus der Kinder 
hervorgehen, in die Brüche geht, stellt 
sich immer auch die Frage, wie die Kin-
der hinkünftig betreut werden.
Glücklicherweise wurde das Betreu-
ungsmodell, dass die Kinder lediglich 
alle 14 Tage am Wochenende den - idR 
- Vater sehen, mittlerweile durch zahl-
reiche Alternativen abgelöst, die es Kin-
dern und dem nicht primär erziehenden 
Elternteil ermöglichen, auch im Fall ei-
ner Trennung einen intensiven Kontakt 
zu pflegen.
Trotzdem ist es allerdings immer noch 
so, dass man gezwungen ist, sich für 
eine hauptsächliche Betreuung eines 
Elternteils zu entscheiden, da der Um-
stand, wo das Kind mehr Zeit verbringt, 
auf einige insbesondere verwaltungs-, 
sozialversicherungs- und finanzrecht-
liche Aspekte Auswirkung hat.
In den kommenden Ausgaben der aus-
lese werden die gängigsten Betreu-
ungsmodelle kurz dargestellt, wobei 
man sich vor Augen führen muss, dass 
die Betreuung bei getrennt lebenden 
Eltern immer eine individuelle Lösung, 
zugeschnitten auf die jeweilige Familie, 
darstellt.
Lesen sie mehr auf meiner Homepage. 
Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Sozialer und gemeinnütziger  
Wohnbau in Guntramsdorf
TEXT:  DORIS BOTJAN, SOZIALREFERENTIN

Ein Bespiel dafür entsteht in der Parkstraße, wo der Neubau auf Hochtou-
ren läuft.

Die neuen Wohnhausanlagen, die mit den alten nicht mehr zu vergleichen 
sind, wurden (und werden) nach neuestem Stand der Technik errichtet und 
verfügen über eine Luft-Wasserwärmepumpe mit Fußbodenheizung sowie 
eine kontrollierte Wohnraumbelüftung, SAT-Anlage und Kabelfernsehen. Ein 
Aufzug sorgt dafür, dass der tägliche Einkauf rasch und ohne Barrieren in die 
Wohnung kommt. 

Am 13.3. fand die Wohnungsübergabe des 2. Bauteiles in der Parkstraße 3 
statt: 32 frei finanzierte Wohnungen konnten von der Neuen Heimat an die 
Mieter übergeben werden. 

„Mit 348 Gemeindewohnungen und 1.011 Genossenschaftswohnungen schaf­
fen wir für viele Menschen den Raum, in dem sie sich wohlfühlen und entfal­
ten können!“ so Robert Weber bei der Schlüsselübergabe.

Neue Heimat www.nhg.at

INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE
SICHER 
& WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach- Beratung,
Gratis Ausmess- Service &
Profi- Einbau zum Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!

-20%  MONTAGEBONUS
JETZT MIT
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Mewald-Guntramsdorf-03-2025_raster.pdf   1   11.02.2025   10:46:41

SMIUS Projektmanagement
 

Kostenlose Beratung, Planung & Kos-
tenvoranschlag: wer den richtigen 

Handwerker sucht, ist bei diesem 
Unternehmen in Guntramsdorf 
richtig.

Mit über 20 Jahren Erfahrung 
in der Branche bietet Sasa Mi-
losavljevic seinen Kunden um-

fassende Projektmanagement-
tätigkeiten für die Sanierungen & 

Renovierung, an. Als zentrale An-
sprechperson sorgt das Unternehmen 

für eine reibungslose Koordination aller Ge-
werke aus einer Hand:
•	 Fliesenverlegung	 • Bodenverlegung
•	 Malerarbeiten		  • Sanierung &. Renovierung
•	 Gartenbewässerung	 … und vieles mehr!

Kontakt: Sasa Milosavljevic 
Josef Haydn-Gasse 13, +43 6602114887
office@smius.eu, www.smius.eu

SILC-Umfrage
Dabei geht es um eine Datenerhebung zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen. Ein kleines,  
finanzielles Dankeschön gibt es dafür.

SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on In-
come and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das 
„Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen“.

Die teilnehmnden Haushalte bekommen per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zuge-
schickt und erhalten nach Teilnahme ein kleines finanzi-
elles Dankeschön. Durchgeführt wird diese Umfrage von 
Statistik Austria.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at |

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9 bis 15 Uhr, werktags)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

1.MAI
FAMILIENFEST FÜR FRIEDEN

& SOLIDARITÄT!

AM RATHAUSPLATZ

Festrede:
Bürgermeister
Robert Weber
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LIVE AUF DER BÜHNE:

Tombola  I  Programm der  Kinderfreunde 
Hüpfburgen I  Foodtrucks & vieles  mehr!

10-15 Uhr

Austropop & Schlager mit "Soberl & Romeo von Wiener 
Wahnsinn featuring Manuel Eberhardt"
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AKTUELLES

Die Gemeinde ist mehr als nur ein Job!
Bei der Marktgemeinde Guntramsdorf gelangt ab sofort folgender Dienstposten zur Besetzung:   

Sachbearbeiter*in Personalwesen im öffentlichen Dienst (m/w/d)
Deine zukünftigen Aufgabenbereiche können sich sehen lassen!

Die Marktgemeinde Guntramsdorf befindet sich südlich von Wien und beschäftigt als Dienstge-
ber rund 140 Mitarbeiter*innen. Das Arbeitsumfeld ist geprägt von flachen Hierarchien und einer 
Du-Kultur. Aktuell gelangt eine freie Stelle als Sachbearbeiter*in in der Abteilung Personalwesen 
zur Ausschreibung: 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung samt  
Lebenslauf und (Dienst-)Zeugnisse an: 
Nicole Pedain, lohnverrechnung@guntramsdorf.at.  
Ende der Bewerbungsfrist: 15.04.2025

Grundlegende Voraussetzungen:
•	 Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Be-

werbern
•	 Einwandfreier Leumund
•	 Genauigkeit und Zuverlässigkeit
•	 Teamfähigkeit und Teamorientierung
•	 Bei nicht EU-Bürgern eine gültige Arbeitserlaubnis

Wir bieten:
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem tollen Team
•	 Dienstnehmerfreundliche Arbeitszeiten
•	 Förderung der beruflichen und persönlichen Entwicklung
•	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 Optimale Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt als Gemeinde
bedienstete*r nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Bedienstetengesetzes 2025 in der geltenden Fassung. Das 
monatliche Mindestentgelt für diese Stelle beträgt EUR 
2.675,20-- brutto für 40 Wochenstunden. Vordienstzeiten und 
Ausbildungen können in Sonderfällen angerechnet werden.

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit 20-30 Wochenstunden
Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich
Befristung: vorerst befristet auf ein halbes Jahr. Bei zufrie-
denstellender Arbeitsleistung Übergang in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis.

Aufgaben:
•	 Unterstützung des Amtsleiters bei Personalentwicklung- & 

Management 
•	 Zeit- und Abwesenheitsverwaltung
•	 Vorarbeiten und Kontrollen für die monatliche Abrechnung
•	 Mitarbeit bei der Erstellung von Budget und Rückstellungen
•	 Ansprechpartner für laufende Mitarbeiteranliegen
•	 Führung der Personalakte und administrative Aufgaben

Anstellungserfordernisse:
•	 Erfolgreicher Abschluss einer kaufmännischen Schule
•	 Kaufmännische einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
•	 Positiv abgeschlossener Kurs: Wifi Grundlagen der Personal-

verrechung oder Personalverrechner-Kurs wünschenswert 
(aber keine Voraussetzung)

•	 Gute MS-Office Kenntnisse, insbesondere Excel

www.guntramsdorf.at
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER
2.4., 9-9:45 Musik Babies

2.4., 10-10:45 Musik Minis

2.4., 11-11:45 Musik Minis

2.4., 15:00-15:45 Musik Maxis

2.4., 16:00-16:45 Musik Maxis

2.4., 17:00-17:45 MusikKids

3.4., 9-10:30
Wichtelgruppe (Montessori ElKiGr.) 
ab12 Mo.

3.4., 11-12 Eltern-Kind-Treff: Gemeinsam Wachsen

4.4., 9-10 Zwergerlgruppe (6-12Mo)

4.4., 10:30-11:30 Zwergerlgruppe (6-12Mo)

7.4., 9 – 10 Babytreff (0-6Monate)

7.4., 10:30 -12
Wichteglruppe (montessoriorientiert) 
ab 12 Mo.

11.4., 16-17 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

25.4., 16-17 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

KURSE – ERWACHSENE
1.4., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

3.4., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

7.4., 18-19 BeeWell Yoga

8.4., 9:45-10:45 Stilltreff

22.4., 9:45-10:45 Stilltreff

VERANSTALTUNG-KINDER
4.4., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-KINDER

26.4., 9-13
science afternoon „Ameisen  
entdecken“

26.4., 14:30-16:30 Kreativwerkstatt Malen

WORKSHOPS-ERWACHSENE
3.4., 20:30-22 ONLINE Elternbildung „Co-Regualtion“

5.4., 10-11:30 Workshop Magische Einschlafhilfen

11.4., 18-19:30 FrauenRaum – Zeit für dich!

15.4., 19-20:30 Begegnung im Labyrinth

17.4., 15-16 Buchlseung Magische Einschlafhilfen

24.4., 20:30-22
ONLINE Elternbildung: „Verbindung 
statt Erziehung“

29.4., 9-10:45 FrauenRaum – Zeit für dich!

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

ANKÜNDIGUNG FÜR DEN 

KINDERSACHEN - FLOHMARKT

SA 14.6.2025 von 9 – 13 Uhr

Für all unsere 
Kurse gilt: 

NUR mit vorheriger 
ANMELDUNG!

Annegret Bauerle, Flöte, & Judith Schiller, Harfe, spielen 
traditionelle, klassische und moderne Musik aus verschie-
densten Ländern. Freude an Musik und Bewegung soll 
auch heuer wieder das „Musik zum Tanz“- Familienkon-
zert bringen. Es ist mittlerweile das dritte Programm zu 
diesem Thema und ist wie immer brandneu für Guntrams-
dorf konzipiert (mit Überraschungen). Heuer findet es zum 
ersten Mal in einem richtigen Tanzstudio statt! Lehrreich, 
inspirierend, interaktiv… Anschließend gibt es die Möglich-
keit, das Studio „Dance & Move“ kennenzulernen, Tänze 
auszuprobieren und einfach fröhlich beisammen zu sein.  
(2 Jahre +, Dauer: ca. 50 Minuten)

Eintritt: Erwachsene € 9, Kinder € 5,  
unter 3 Jahren frei, bis 14 Jahre gilt der Kinderpreis 

(Karten sind im Bürgerservice und  
über die Guntramsdorf-App erhältlich)

u Samstag, 10. Mai, 10:30 Uhr,  
Tanzstudio „Dance & Move“, Hauptstraße 63

Sa, 10.05.
MUSIK ZUM TANZ

Kinder- und Familienkonzert
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auserlesenes Kinder-Eck

Freundschaft verbindet
Es ist Zeit für ein großes, österreichweites Bundespfingstlager der Kin-
derfreunde und Roten Falken Österreich. Gemeinsam wollen wir drei 
Tage voller Action, Miteinander und Freundschaft unter freiem Himmel 
verbringen: Das Zeltlager findet vom 5. – 9. Juni in Traiskirchen statt. 
Ganz viele Freunde und Freundinnen aus ganz Österreich werden ge-
meinsam in die Geschichte eintauchen und spielerisch Highlights aus 
den letzten 100 Jahren kennenlernen. Eines steht bereits jetzt fest: Das 
Bundespfingstlager 2025 wird ein einzigartiges, verbindendes und un-
vergessliches Erlebnis für Groß und Klein.
Sei auch du dabei! Möchtest du unsere Gruppe kennenlernen? Dann 
komm doch bei einer unserer Veranstaltungen vorbei oder besuche uns 
in der Gruppenstunde am 8. oder 22. April in der Bibliothek ab 17 Uhr. 
In Guntramsdorf ist es Kindern möglich, durch die vielfältigen Angebote 
der Kinderfreunde, unterschiedliche Interessen und Neigungen auszu-
probieren und dadurch eigene Interessen und Potenziale zu erkennen. 
Um ein vielfältiges Angebot zu setzen, suchen wir helfende Hände und 
bieten vielfältige Möglichkeiten, um sich mit individuellen Stärken bei uns 
einzubringen. 
Neugierig? Dann melde dich bei uns! guntramsdorf@kinderfreunde.at
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner

Lesenacht

Am 20. Feb-
ruar erlebten 
die Kinder der 
3. Klassen ein 
ganz besonde-
res Abenteuer: 
In der Schule 
verbrachten sie 
eine aufregen-
de Lesenacht, 

die mit Spannung, Freude und sogar 
etwas Grusel gefüllt war. Die Lesezeit 
begann am frühen Abend in der Schu-
le, wo sich die Kinder mit ihren Lieb-
lingsbüchern versammelten und sich 
in die Welt der Geschichten vertieften. 
Doch der Höhepunkt der Nacht soll-
te noch bevorstehen: eine „Gruselle-
sung“ bei Stöhrs Lesefutter. Dort war-
teten nicht nur spannende, sondern 
auch ein wenig schaurige Geschichten 
auf die Kinder. Gebannt lauschten die 
Drittklässler den Erzählungen. Die At-
mosphäre war perfekt – das gedämpf-
te Licht und die spannende Auswahl 
an Geschichten sorgten für ein un-
vergessliches Erlebnis. Die Lesenacht 
war nicht nur ein aufregendes Aben-
teuer, sondern auch eine wunderbare 
Gelegenheit, das Interesse der Kinder 
am Lesen zu fördern und ihnen die 
Faszination von Büchern näherzu-
bringen. Die Schülerinnen und Schü-
ler verließen die Buchhandlung mit 
glänzenden Augen, voller Eindrücke 
und natürlich mit 
einer neuen Auswahl 
an Büchern, die sie in 
den kommenden Ta-
gen verschlingen wol-
len. Ein großer Dank 
gilt der Buchhandlung 
Stöhrs Lesefutter für 
die tolle Zusammen-

arbeit und Ihr En-
gagement, die die-
se unvergessliche 
Lesenacht ermög-
licht haben!

Fasching

Wir feierten in diesem Jahr den Fa-
sching in vollen Zügen – und das 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm, das Groß und Klein glei-
chermaßen begeisterte. Schon in der 
Früh begann die bunte Feier mit 
einer Vielzahl von Spielen. Ein ganz 
besonderes Highlight war der große 
Faschingsumzug, bei dem die Volks-
schule und die Mittelschule gemein-
sam durch den Ort zogen. Alle Kinder 
und Lehrer hatten sich mit fantasie-
vollen Kostümen in den Farben des 
Karnevals geschmückt. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt: Die 
Gemeinde hatte Krapfen für alle Kin-
der gesponsert. Das Wetter spielte an 
diesem Faschingstag perfekt mit und 
der Schulgarten verwandelte sich in 
eine fröhliche Partyzone. Es war ein 
Faschingstag voller Freude, Gemein-
schaft und unvergesslicher Momente, 
der den Kindern und allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Ein großes Dankeschön geht 
an die Gemeinde für die großzügige 
“Krapfenspende”!

Eislaufen

Kurz vor dem Ende der Eislaufsaison 
konnte noch einmal bei herrlichem 
Kaiserwetter und perfekten Eisbedin-
gungen in der Eishalle Traiskirchen 
diesem Wintersport nachgegangen 

w e r d e n . 
Alle Klas-
sen hatten 
die Mög-
l i c h k e i t , 
erste Ver-
suche auf 
dem Eis zu 
wagen, um 

die Wette zu fahren oder Pirouetten 
zu drehen. Wir danken der Gemeinde 
Guntramsdorf für die Unterstützung 
bei der Umsetzung dieses sportlichen 
Ereignisses.

Cyberkids Präventionsprogramm

Im Rahmen des Cyberkids Präven-
tionsprogrammes hatte die Polizei 
kürzlich die Gelegenheit, Schülerin-
nen und Schüler der 3. Klasse über 
das sichere Verhalten im Internet 
aufzuklären. In einer lebendigen und 
interaktiven Veranstaltung wurden 
die Kinder in die Welt der digitalen 
Gefahren eingeführt und lernten, wie 
sie sich im Netz schützen können. 
Das Ziel des Programmes war es, 
den Schülerinnen und Schülern ein 
Bewusstsein für die potenziellen Ri-
siken im Internet zu vermitteln und 
ihnen gleichzeitig praktische Tipps zu 
geben, wie sie sicher und verantwor-
tungsbewusst online unterwegs sein 
können. Dabei ging es nicht nur um 
Themen wie Datenschutz und Sicher-
heit, sondern auch um den respekt-
vollen Umgang miteinander in sozia-
len Netzwerken und den Umgang mit 
Cybermobbing. Der Kriminalbeamte, 
der die Veranstaltung leitete, erklär-
te anschaulich, wie man mit persön-
lichen Daten umgeht, wie man Phi-
shing-Mails erkennt und was zu tun 
ist, wenn man auf gefährliche Inhalte 
stößt. Alle zeigten großes Interesse 
und stellten viele Fragen. Durch an-
schauliche Beispiele und praxisnahe 
Tipps war es dem Polizeibeamten ge-
lungen, das Thema sowohl spannend 
als auch lehrreich zu gestalten. Wir 
danken für diesen lehrreichen Vor-
trag und behalten den Satz “Einmal 
im Internet, immer im Internet” in 
Erinnerung.
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Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II

Weil Erste Hilfe nicht zweitrangig 

ist…

Man kann nicht zu jung sein, um im 
Notfall richtig und effektiv zu helfen!
Unter der professionellen Leitung 
von Markus Radosztics erlernten die 
Kinder unserer Schule an den Erste-
Hilfe-Tagen in vier abwechslungs-
reichen Stationen anschaulich und 
nachhaltig, wie sie Erste Hilfe leisten 
und so als Ersthelfer oder Ersthel-
ferin für einen Menschen in Not zur 
Stelle sein können.

Die Kinder erfuhren beispielsweise, 
wann eine Person in die stabile Sei-
tenlage gebracht werden sollte und 
wie wichtig diese Position ist, um 
die Atemwege freizuhalten und Er-
stickungsgefahr zu vermeiden. Durch 
praktische Übungen und Rollenspie-
le wurde das theoretisch Erlernte so-
fort mit Begeisterung und Tatkraft 
umgesetzt. So mancher Elternteil 
stellte am Nachmittag zu Hause seine 
schauspielerischen Fähigkeiten unter 
Beweis, als das Einrichten der stabi-
len Seitenlage geübt und den Fami-
lienangehörigen demonstriert wurde. 
Zahlreiche Videos und Fotos belegen, 
wie eifrig zu Hause weitertrainiert 
wurde.
Das Thema „Wiederbelebung“ wirkte 
auf die Kinder zunächst einschüch-

ternd. Die richtige Technik, 
der notwendige Rhythmus, 
Ausdauer und vor allem Mut 
sind für die Durchführung 
einer Herzdruckmassage er-
forderlich. Beim Üben an der 
Reanimationspuppe zum Song Stay-
in‘ Alive legten die Kinder ihre an-
fängliche Scheu ab und meisterten 
die Herzdruckmassage mit großer 
Ernsthaftigkeit und Bravour.

Die Reihenfolge der Rettungskette 
war bei der Theoriestation ebenso 
ein zentrales Thema wie die inten-
sive Auseinandersetzung mit Erste-
-Hilfe-Maßnahmen bei ernsten 
Verletzungen wie Verbrennungen, 
Insektenstichen oder offenen Wun-
den. Hochkonzentriert und gespannt 
verfolgten die Kinder den Unterricht 
und konnten die anschließenden 
Quizfragen sicher und richtig beant-
worten.

Das richtige Anlegen von Verbänden 
will gelernt sein. Damit Keime gar 
nicht erst in die Wunde gelangen, 
müssen Verletzungen sauber verbun-
den werden. Mit viel Engagement 
und Konzentration trainierten die 
Kinder, wie man selbst bei kleinen 
Verletzungen angemessen reagiert.
Für das richtige Absetzen eines Not-
rufs gibt es klare Grundregeln. Bei 
der Notrufstation erfuhren die Kin-
der, welche Informationen entschei-
dend sind und wie sie effizient Hilfe 
anfordern können. Durch simulierte 
Notrufe wurde das sichere Beant-

worten der „W-Fragen“ (Wer?, Wo?, 
Was?, Wie viele?) trainiert, sodass 
die Kinder lernten, beim Tätigen ei-
nes Notrufes selbstbewusst und ziel-
gerichtet zu handeln.

Am Ende der Erste-Hilfe-Tage fühl-
ten sich alle Kinder ein Stück mutiger 
und wussten genau, wie sie in einer 
echten Notsituation helfen können. 
Wieder einmal wurde deutlich, dass 
Wissen und Mitgefühl zusammen-
gehören – und dass bereits unsere 
Jüngsten einen wertvollen Beitrag 
zur Sicherheit unserer Gemeinschaft 
leisten können.

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
den Elternverein, der dieses Projekt 
finanziert hat. Somit ist es auch in 
diesem Schuljahr gelungen, eine be-
sondere Aktion zu unseren Schwer-
punkten MINT & SOZIALES in die 
Tat umzusetzen. 
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ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

XXL-Motorikspielplatz:  
Abenteuer für Klein & Groß! 
Text:  Paul Gangoly,  Jugendgemeinderat
 

In der Großschopfstraße entsteht ein Ort, der Kinderherzen höherschla-

gen lässt: unser Spielplatz XXL! 
Das wird eine wahre Erlebniswelt, in der die jüngsten Guntramsdorfer nach 
Herzenslust spielen, entdecken und sich austoben können. Dieser neue Su-
per-Spielplatz bietet alles, was Kinderträume wahr werden lässt:
„Mit diesem Projekt setzen wir unsere Spielplatzoffensive nun in Neu-Gun­
tramsdorf fort!“, freut sich Jugendgemeinderat Paul Gangoly.
Besonders stolz sind wir auf das eigene Spielehaus, in dem die Kinderfreunde 
regelmäßig zum gemeinsamen Spielen einladen. Ein Ort, an dem nicht nur 
gespielt, sondern auch Freundschaften geknüpft werden.

Spielplatzoffensive in 
Neu-Guntramsdorf

Auserlesener Job
Ich biete Haushaltshilfe für z.B. 
Putzen und Einkaufen für 1-2 
Stunden die Woche an. 
Tel. 0664/184 31 78
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Mein Stück
vom Gartenglück

Frühlingserwachen

Holen Sie sich
 Ihren neuen

Gartenkatalog 
kostenlos in

unseren Bau- & 
Gartenmärkten  

ab!

Bau- & Gartenmarkt Guntramsdorf
Münchendorferstr. 43 • 2353 Guntramsdorf 
Ö� nungszeiten: Mo. - Fr.: 700 bis 1700 Uhr, Samstag: 700 bis 1200 Uhr

Wiener Becken

lagerhaus.at/wienerbecken
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Krot´npracker-
Faschingsorden

Seit dem Jahr 2000 wird der 
Krot´npracker-Faschingsorden an 

unterschiedlichste Personen im Ort 
verliehen.
Herbert Loidolt hat diese Tradition seit 
25 Jahren aufrechterhalten und am 
Faschingsdienstag an die von einem 
Komitee ausgewählten Ordensträger 
überreicht.
Zukünftig wird diese Tradition jetzt 
von den „Guntramsdorfer  Spritzer-
donnerstaglern“ weitergeführt.

Das war der Faschingsdienstag
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WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

3.4.,
19  Uhr

Filmclub - „Süd-Norwegen“
Wo? Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A

3.4.,
16  Uhr

„Hört mal zu... wir erzählen euch etwas!“
Wo? Bibliothek im Rathaus, Kinderlesung

4.4.,
19  Uhr

Martin Spengler & die foischn Wiener*innen 
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Konzert, Tickets € 15*

4. - 5.4. Flohmarkt der Pfarre St. Jakobus
Fr von 14 bis 18 Uhr, Sa von 10 bis 14 Uhr
Wo? Pfarrsaal, Möllersdorferstraße 1

5.4.,
10 - 17  Uhr

13. Exotischer Pflanzenmarkt Pflanzenraritäten
Wo? AustroPalm-Bio-Gärtnerei, Teichgasse 30
Eintritt frei! Hunde willkommen!

10.4.,
16  Uhr

Kinderlesung „Kai und Kiki“
Kommt und lest in eurer Sprache mit!
Wo? Bibliothek im Rathaus, Eintritt frei!

12.4. Gratis Blumenerde
Wo? Volksschule II  (8-9:30 Uhr), Badnerbahn 
(10-11:30 Uhr), Mittelschule (12-13:30 Uhr)
Bauhof (14-15:30 Uhr) Mehr Info siehe Seite 4

12.-13.4. Ostermarkt - Kunst & Kulinarik
Sa von 14 bis 18 Uhr, So von 11 bis 17 Uhr
Wo? Heimatmuseum, Schulgasse 2A

17.4., 16 Uhr Ostereiersuche mit den Kinderfreunden
Wo? Kleinkinderspielplatz (V. Kaplan-Gasse)

25.4.,
19:30  Uhr

Adele Neuhauser, Christian Dolezal  
& Peter Wesenauer „Plötzlich Shakespeare“
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Tickets € 25*

26.4.,
15  Uhr

Der Kasperl kommt! Kinderfreunde
Eine abenteuerliche Geschichte
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Eintritt frei!

26.4.,
9 - 12  Uhr

Flohmarkt Sommerbekleidung & Fahrräder
Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Wo? Pfarrsaal, Dr. Karl Renner-Straße 19

27.4.,
9 - 14  Uhr

Frühlings- & Jungpflanzenmarkt
Siedlerverein „Unterm Eichkogel“
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

27.4.,
9 - 12  Uhr

Kinderfischen
Fischerverein Gtdf, Wo? Klingerstraße 11

27.4. Georg-Kirtag vor dem Rathaus
Wo? Rathaus Viertel 1

1.5., 
10-15 Uhr

1.Mai-Fest
Wo? Am Rathausplatz

3.5., 9 Uhr 14. Lions Charity Turnier - Golfen & Helfen
Wo? GC Guntramsdorf, mehr Info siehe Seite 30 

3.5.,
19:30 Uhr

Springtime Special mit WE HAVE FUN
„Und das Feuer brennt immer noch“
Wo? Musikheim, Am Tabor 3

* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung.

„Ausg’steckt“ April
Stundner Dagmar, Kerngasse 2a....................................25.03.-04.04.

Kirchheuriger-Hofstädter,  Kirchenplatz 2...................25.03.-07.04.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................26.03.-21.04.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................27.03.-10.04.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................31.03.-14.04.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................08.04.-28.04.

Schup Gregor, Josefigasse 8.........................................15.04.-11.05.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................15.04.-28.04.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................16.04.-30.04.

Gausterer 69, Hauptstraße 69..........................................23.04.-04.05.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38.........24.04.-11.05.*

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at *geöffnet jeweils Do.-So.

GUNTRAMSDORFS ANGEBOTE 
FÜR KINDER 

IN DER KAR- UND OSTERWOCHE

10.4., 16 Uhr, Palmbuschen binden 
im Pfarrsaal St. Jakobus

13.4., 9 Uhr, Palmweihe in St. Jakobus - 
Beginn am Rathausplatz, dann 
Familienmesse & Pfarrcafé

13.4., 10 Uhr, Palmsonntag am Dr. Theodor 
Körner-Platz mit Prozession zur 
Kirche St. Josef

17.4., 16 Uhr, Gründonnerstag 
Abendmahlfeier in St. Josef

18.4., 16 Uhr, Karfreitag, Jesu letzter Weg 
in St. Josef

19.4., 10 Uhr, Karsamstag, Grabbesuch 
in St. Josef

19.4., 12 Uhr, Ratschen am Kirchen- 
platz St. Jakobus

19.4., 16:30 
Uhr 

Familien-Ostergottesdienst in 
St. Jakobus mit Speisensegnung

20.4., 9 Uhr Osterfestmesse mit 
Ostereiersuche in St. Jakobus

20.4., 10 Uhr, Jesus ist auferstanden - 
Kinderwortgottesdienst mit 
Ostereiersuche in St. Josef



auslese Seite 25

TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF – ST. JOSEF
Dr. Karl Renner-Straße 19, Tel: 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at 
Pfarrkanzleistunden: Di: 8:30-12 Uhr, Do: 15-17 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di 11-12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF – ST. JAKOBUS
Möllersdorferstraße 1, Tel: 53507, www.pfarre-guntramsdorf.at,  
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mi: 15-18 Uhr, Do: 9-11 Uhr

Mittwoch 18 Uhr, Gottesdienst

Freitag 10:45 Uhr, Gottesdienst im Seniorenheim 
Casa

Samstag 18 Uhr, Gottesdienst 

Sonntag 9 Uhr, Gottesdienst

2.4. 18:45  Uhr, Glaubensgespräch im Pfarrheim

12.4. Die Vorabendmesse entfällt!

13.4. Palmsonntag, 9 Uhr, Palmweihe am Rathaus-
platz, Palmprozession zur Kirche, Familiengot-
tesdienst, anschl. Pfarrcafé

17.4. Gründonnerstag, 19 Uhr, Hl. Messe, anschl. 
Ölbergandacht

18.4. Karfreitag, 14:30 Uhr, Kreuzweg, anschl. 
Beichtgelegenheit

19.4. Karsamstag, 16:30 Uhr, Familiengottesdienst 
mit Speisensegnung; 20 Uhr, Osternachtfeier

20.4. Ostersonntag, 9 Uhr, Festmesse zu Ostern

21.4. Ostermontag, 9 Uhr, Ökumenischer Gottes-
dienst

24.4. 15 Uhr, Seniorennachmittag

Fr. 04.04.: 18 Uhr, Kreuzweg im Weingarten; Beginn bei 
der 1. Kreuzwegstation; bei Schlechtwetter in 
der Kirche St. Josef

So. 06.04.: 10 Uhr, Hl. Messe, mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal, anschl. persönlicher Segen und 
Pfarrkaffee

Fr. 11.04: 8 Uhr, vorosterliche Schulmesse für VS II

So. 13.04.: Palmsonntag, 10 Uhr, Hl. Messe, Palmsegnung 
und Prozession zur Kirche, Beginn bei der 
Volksschule. Anschl. Ostermarkt der Kreativ
werkstätte und Pfarrkaffe im Pfarrsaal

Do. 17.04.: 16 Uhr, Gründonnerstagsfeier für Kinder

Fr. 18.04.: 14:30 Uhr, Kreuzwegandacht in der Kirche, 16 
Uhr, Kreuzverehrung für Kinder in der Kirche, 
19 Uhr, Wortgottesfeier, Karfreitagsliturgie für 
beide Guntramsdorfer Pfarren in Guntramsdorf 
St. Josef

Sa. 19.04.: 10 Uhr, Grabbesuch u. Gebet mit Kindern in der 
Kirche, 20 Uhr, Osternachtsfeier

So. 20.04.: 10 Uhr, Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal, anschl. Umtrunk, 17 Uhr, Em-
maus-Nacht für Jugendliche

Mo.21.04.: 6 Uhr, Emmausgang zur Weingartenkapelle

Sa.26.04.: 9-12 Uhr, Bekleidungs- und Fahrradflohmarkt 
im Pfarrsaal

So.27.04.: 10 Uhr, Wortgottesfeier mit Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal, anschl. Umtrunk

Ostern ist ein Fest der Hoffnung. 

schätzen und den Glauben an 
das Gute zu bewahren, selbst 
in schwierigen Momenten. 
Für die Gesellschaft bedeu-
tet Ostern auch ein Aufruf zu 
mehr Mitgefühl, Solidarität 
und Unterstützung für die 
Schwächeren. Es ist eine Gele-
genheit, Gemeinschaft zu erle-
ben und sich für eine bessere 
Zukunft einzusetzen. Jeder 
kann von der Ostergeschich-

te lernen, dass selbst nach 
Zeiten der Trauer und des Ver-
lustes neues Leben entstehen 
kann. So wird Ostern zu einem 
Fest der Ermutigung, das uns 
dazu anregt, an uns und an 
die Zukunft zu glauben. Es ist 
eine Erinnerung, dass Hoff-
nung, Glaube und Liebe die 
stärksten Kräfte sind, die wir 
in schwierigen Zeiten in uns 
tragen können. Eine herzliche 

Einladung an alle, an den Kar-
woche- und Osterfeierlichkei-
ten der Pfarren Guntramsdorf 
und Neu-Guntramsdorf teilzu-
nehmen!

Pfarrer Hudson Lima Duarte

Für Christen symbolisiert es 
die Auferstehung Jesu Christi, 
der Tod und Dunkelheit über-
wand und den Weg zum Le-
ben und zur Erlösung eröffne-
te. Ostern erinnert uns daran, 
dass wir auch in Krisen nicht 
die Hoffnung verlieren dürfen 
und immer auf die Möglich-
keit einer positiven Wendung 
vertrauen können. Es ist eine 
Einladung, das Leben zu 

Flohmarkt für Sommerbekleidung & Fahrräder
der Pfarre Neu-Guntramsdorf

Sa., 26.4. 2025, 9-12 Uhr
Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, Dr. K. Renner-Straße 19
Abgabemöglichkeit für Bekleidung Di., 22 -Fr., 25.4. im Foyer 
der Kirche Neu-Guntramsdorf

Flohmarkt Pfarre St. Jakobus
Fr., 4.4., 14-18 Uhr | 
Sa., 5.4., 10-14 Uhr

Gesammelt wird: Geschirr, Gläser, Bilder, Bücher, Kleidung, 
Schmuck, Taschen, Schuhe, Kinderkleidung, Spielzeug und 
viele schöne Dinge.
Abzugeben im Pfarrsaal: Di., 1.4., - Do., 3.4. 15-18 Uhr
Abholung nach Vereinbarung, Tel.: 0699 17097871
Was wir nicht annehmen: Möbel sowie elektrische Geräte 
(z.B.:  Computer, Drucker, etc.)
Wir freuen uns auf Ihren Bescuh und danken schon jetzt allen 
Spenden und Käufern recht herzlich.
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Brand eines Abfallcontai-
ners (09.03.) 
Am Nachmittag des 9. März 
wurde die Feuerwehr zu ei-
nem brennenden Container 
in der Klingerstraße alarmiert. 
Beim Eintreffen der Feuer-
wehr stand der Inhalt eines 
Abfallcontainers in Vollbrand. 
Wegen der starken Rauch-

entwicklung erfolgte die Brandbekämpfung unter Atemschutz. 
Durch Vornahme einer Löschleitung konnte der Brand rasch 
unter Kontrolle gebracht werden. Um Glutnester zuverlässig ab-
zulöschen und eine Wiederentzündung zu verhindern, wurde 
der Behälter mit Schaum abgedeckt. Zu diesem Einsatz waren 26 

Mitglieder mit 4 Fahrzeugen ausgerückt. 

Dachstuhlbrand in ehe-
maliger Bleiwarenfabrik 
(10.3.) 
Um ca. 18 Uhr bemerkten 
mehrere Personen Feuer-
schein bei der ehemaligen 
Bleiwarenfabrik am Kanal in 
Gumpoldskirchen. Bei den 
Bezirksalarmzentralen Baden 
und Mödling gingen nahezu 
gleichzeitig mehrere Anrufe 
ein. Da anfangs nicht ganz 
klar war, wo sich der Brandort 
befand, wurden seitens der 
Bezirksalarmzentrale Baden 
die Feuerwehren Möllersdorf, 
Traiskirchen und Wienersdorf 
alarmiert. Die ebenfalls alar-
mierte FF Gumpoldskirchen, 
in deren Einsatzbereich das 
Brandobjekt liegt, veranlasste 
auf Grund des bereits sicht-

baren Feuerscheins noch während der Anfahrt die Nachalarmie-
rung der FF Guntramsdorf sowie der FF Wiener Neudorf.
Die Brandbekämpfung von innen und außen (über die Teleskop-
mastbühne der Feuerwehr Traiskirchen und die Drehleiter Wie-
ner Neudorf ) zeigte rasch Wirkung, sodass der Brand rasch unter 
Kontrolle gebracht werden konnte. Um die unter dem Blechdach 
liegenden Glutnester endgültig zu löschen, mussten allerdings 
Blechteile aufgeschnitten und auch Löschlanzen eingesetzt wer-
den. 

Die FF Guntramsdorf, die mit 38 Mitgliedern und 6 Fahrzeugen 
ausgerückt war, unterstützte die Einsatzleitung, stellte einen 
Atemschutztrupp zur Brandbekämpfung ab und war für den Auf-
bau und die Leitung des Atemschutzsammelplatzes verantwort-
lich. 
Die letzten Kräfte der FF Guntramsdorf konnten nach ca. dreiein-
halb Stunden, gegen 21:30 Uhr einrücken. Insgesamt standen 

130 Feuerwehrmitglieder mit 24 Fahrzeugen im Einsatz.

Waldbrandverordnung in 
Kraft
Die anhaltende Trockenheit 
hat zu einer erhöhten Wald-
brandgefahr geführt. So war 
in Schwarzau a. Geb. bereits 
am zweiten Märzwochenen-
de der erste große Waldbrand, 
der auch den Einsatz überört-
licher Katastrophenschutzeinheiten sowie der Sonderdienste 
Waldbrand und Flugdienst erforderte, zu verzeichnen. (Das Foto 
stammt vom Waldbrand in Hirschwang a. d. Rax, Ende Oktober 
2021). 
Auf Grund der hohen Waldbrandgefahr hat die Bezirkshaupt-
mannschaft Mödling im März die Waldbrandverordnung in Kraft 

gesetzt. 

Gemäß dieser Verordnung ist ab sofort im gesamten Ver-
waltungsbezirk Mödling im Wald und in dessen Gefähr-
dungsbereich  
•	 jegliches Feuerentzünden und/oder das Unterhalten 

von Feuer (Lagerfeuer, Grillfeuer etc.) 
•	 das Rauchen,  
•	 das Wegwerfen von brennenden oder glimmenden 

Gegenständen (wie z.B. Zündhölzer, Zigaretten und 
sonstigen Rauchwaren, aber auch Glasflaschen und Glas-
scherben (Brennglaswirkung) und 

•	 die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen.
VERBOTEN!

Unter Gefährdungsbereich ist jede Örtlichkeit zu verstehen, wo 
ein Übergreifen der Flammen auf den Wald (auch durch Funken-
flug) nicht ausgeschlossen werden kann. 
Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsüber-
tretungen mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- oder mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft.
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Casa-Guntramsdorf
TEXT:  Andrea Bachmann, Casa Leben gGmbH

Im Pflegewohnhaus Casa Guntramsdorf  wurde ein 

großes Faschingsfest gefeiert.

Oh, unsere Bewohner*innen waren super verkleidet – 
zum Teil haben wir sie nicht einmal erkannt wir hatten 
alle gemeinsam so viel Spaß – genau so muss es sein!

Wie immer begleitete uns 
Thomy P. mit musikali-
scher Unterhaltung und 
die Krapfen durften auf 
keinem Fall fehlen. Wir 
sind nächstes Jahr ganz be-
stimmt wieder dabei.
Danke an das ganze Team.

Jakobus-Chor
Das heurige Osterfest, das höchste Fest der Christenheit, 
fällt in die meist schönsten Frühlingstage.
In der Karwoche davor wird an das Leiden und den Tod 
von Gottessohn Jesus Christus feierlich gedacht.
Am Ostersonntag, dem 20.4, 9 Uhr, gestaltet der  
Jakobus-Chor musikalisch den Gottesdienst mit der 
„Missa Brevis“ von Jacob de Haan und weiteren Kompo-
sitionen von W. Boyce und Georg Friedrich Händel.

Heide Keller

Auch streunende Katzen 
brauchen ein Zuhause
In den letzten Wochen wurden in Guntramsdorf  ver-

mehrt streunende Katzen gesichtet und aufgegriffen. 

Damit diesen Tieren geholfen werden kann, ist der 

Tierschutzverein Mödling (TSV Mödling) auf  dringen-

de Unterstützung angewiesen.

Es werden Pflegefami-
lien gesucht, die Katzen 
(nicht nur Streuner, oft 
auch ausgesetzte oder ge-
nerell Fundkatzen) bis zur 
Vermittlung in ein Für-
immer-Zuhause für  ei-
nige  Wochen bei sich zu-
hause aufnehmen. Dies 
kann 2 Wochen oder auch 
2 Monate dauern.
Die Tiere können vorzugsweise im Familienverband leben 
oder auch in einem extra Raum, der vielleicht zur Ver-
fügung steht. Oft ist das auch eine Möglichkeit für ältere 
Leute, die sich kein eigenes Tier nehmen möchten.
Die Katzen werden vom TVS tierärztlich untersucht, ge-
chipt, geimpft, und falls sie im richtigen Alter sind, auch 
schon kastriert  und anschließend in ein neues Zuhause 
vermittelt.
Ausstattung wie Katzenklo, Näpfe, Kuschelkissen, Kat-
zenstreu, Spielzeug können vom TVS durch bereits erhal-
tene Spenden zur Verfügung gestellt werden. 

Tierarztkosten werden zur Gänze übernommen, kooperie-
rende Tierärzte rechnen hier direkt mit dem TVS ab. Die 
Fahrten zum Tierarzt, wenn nötig, würden von der Pflege-
familie übernommen werden.

Der TSV Mödling setzt sich seit Jahren mit großem En-
gagement für notleidende Tiere im Bezirk und darüber 
hinaus ein. Alle Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich, die Fi-
nanzierung erfolgt ausschließlich über Spenden und Floh-
markt-Einnahmen. Jeder gespendete Euro fließt direkt in 
die Versorgung und Betreuung der Tiere.

Wer helfen möchte – sei es mit einer Spende, ehren-

amtlicher Arbeit oder als Pflegestelle für eine Katze 

– findet weitere Informationen auf  der Website des 

Vereins oder kann sich direkt beim TSV Mödling mel-

den: www.tsv-moedling.at

Kinderfischen

Wann: So. 27.4., ab 9 Uhr

Wo: Klingerstraße 11

Alle interessierten Kinder mit Begleitung sind herzlichst 
dazu eingeladen.
Die ersten 2 Forellen sind gratis

Der Fischerverein Gun-
tramsdorf sorgt auch 
für das leibliche Wohl 
in Form von Getränken 
und einem kleinen Im-
biss und freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen
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Vereine Guntramsdorfer Designerin 
auf  der London Fashion Week

Die Guntramsdorfer Designerin Doris Berger feierte 

mit ihrer „Maßschneiderei Rosengarten“ ihr interna-

tionales Debüt auf  der London Fashion Week.

Gleichzeitig war das Mödlinger Model Sarah Leidl erneut 
in London und Mailand für renommierte Designer im 
Einsatz.
Doris Berger präsentierte ihre aufwendig gefertigten, his-
torisch inspirierten Designs als Teil des „Topmodel TV 
Collective Austria“ und begeisterte erstmals ein interna-
tionales Publikum. Organisiert wurde der Auftritt von 1st 
Place Models unter der Leitung von Dominik Wachta, der 
die Lizenz für den offiziellen Abschluss-Event im histori-
schen Rathaus von Chelsea erworben hatte.
Die Show brachte Designer aus Hongkong, Spanien, 
Großbritannien und Österreich zusammen. Neben Berger 
waren unter anderem Julia Lara König, Aniko Balazs und 
das „Collective Styria“ vertreten.
Für Doris Berger war dieser Auftritt ein weiterer bedeu-
tender Schritt in ihrer Karriere. Seit der Eröffnung ihrer 
Schneiderei 2014 widmet sie sich mit Leidenschaft detail-
reichen Kreationen im klassischen und historisch inspi-
rierten Stil – von Steampunk über viktorianische Mode 
bis zum Mittelalter. Mit ihrem Erfolg in London steht fest: 
Dies war sicher nicht ihr letzter internationaler Auftritt.

Designerin Doris 
Berger/Rosengarten 
debütierte auf der Fa-
shionweek London. 
Hier zusammen mit 
dem spanischen 1st 
Place Model Jessica 
Arias-Gonzalez, Copy-
right: Mihael Vuzem, 
Weitere Fotos unter 
info@1stplacemodels.

com

Das waren „Haarige Zeiten“

Mit großem Erfolg präsentierte die Theatergruppe 
Guntramsdorf ihre diesjährige Produktion „Haarige 
Zeiten“. Sowohl Publikum, als auch Darsteller hat-
ten bei den 8 teilweise ausverkauften Vorstellungen 
viel zu Lachen. Urgestein Karl Steiner war wieder mit 
von der Partie und bleibt auch weiter dem Theater als 
Darsteller und Ehrenmitglied des neu gegründeten 
Vereines erhalten. Über seine Unterstützung freuen 
sich die neuen Obleute Susanne Holzinger und Martin 
Renner, die den Verein Ende 2024 gegründet haben. 

Die nächste Produktion steht bereits in den Start-
löchern. Geprobt wird ab sofort für die Sketche 
der „Guntramsdorfer Sommerbühne“, die von  

23.5. bis 25.5., in Neu- Guntramsdorf stattfindet. 

Mehr Fotos unter www.charlysteiner.at
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Kirtag in 
Guntramsdorf

Von einer katholischen Tradition 

bis hin zum Volksfest – vom Kirch-

tag zum Kirtag.

Die Wurzeln stammen allerdings aus 
einer  Verbindung von Kirche und 
Jahrmarkt.  Ursprünglich wurde er 
im Zusammenhang mit der Kirch-
weihe oder dem Tag des Kirchenpat-
rons gefeiert. Mit Messe in der Kirche 
und anschließendem Volksfest am 
Kirchenplatz.
Oftmals ist „der Kirtag“ aber inzwi-
schen ebenso eine Verkaufsveran-
staltung mit Handel und Erwerb von 
Gütern.

In Guntramsdorf sind mit Markt-
ordnung zwei Kirtage genannt: Der 
Georgmarkt, findet am Sonntag zu 
„Georg“ (oder am danach folgen-
den Sonntag) im April statt und der 
Jakobmarkt (zum Namenstag des 
Heiligen Jakobus), der im Zuge der 
Jakobitage, am Sonntag der „Jakobi-
messe“, stattfindet.

Nicht immer wird diese Tradition 
von allen Bürger*innen freudig auf-
genommen, vermehrt gelangen in 
den letzten Jahren Beschwerden in´s 
Rathaus, weil Straßen gesperrt sind, 
oder Anrainern die Zufahrt erschwert 
wird. 

Neuer Standort für den 

Georg-Kirtag

In diesem Jahr wir dieser Kirtag da-
her probeweise direkt vor dem Rat-
haus, Rathaus Viertel 1, stattfinden
Datum: 27.4., ca. 8 – 17 Uhr

Ostermarkt im  
Heimatmuseum

Wann: �Sa., 12.4., 14 - 18 Uhr, So., 13.4., 11 - 17 Uhr
Samstag, 14:15 Uhr: Eröffnung durch  
den Kinderchor und Schüler der  
Musikschule 
•	 Kunsthandwerk & kulinarische Schmankerln
•	 Museumscafe / Kindermalwerkstatt
•	 Vorführung eines Spinnrades

Aussteller:

Beer Anneliese Objekte aus Glas in Tiffany-Technik

Beier Ingrid Taschen aus Jeans

Birkner-Buchmeier Daniel Häkeltiere aus Kuschelwolle

Breyer Manuela Bachblütenmischungen

Eppich Angelika Produkte mit Textildruck und Sublimationsdruck

Feiller Marion Gießkeramik

Fröhlich Brigitte Eingemachtes & Eingelegtes, Liköre, Sirup

Gessner Marianne Exquisite Verpackungen für alle Anlässe

Hochmeister Claudia Taschen-Unikate

Hopfgartner Makrameearbeiten

Janotta Ortwin Holzarbeiten

Jessich Strick- und Häkeldesign

Kiczka Karin Verschiedene Sachen aus Epoxidharz

Marschal Ingeborg Schmuck

Maßhofer Strick-, Häkel- u. Bastelarbeiten, Marmeladen

Patutsch-Jura Susi Puppen nach Waldorf Art, Spinnradvorführung
Petras Kreativstube Bemalte Eier, Makramee, Schmuck & viel Kreatives

Rak Doris Teddybären, etc.

Rambauske Claudias Kreative Zauberwelt (Gießkeramik, Holz)

Rom Lydia Küchen-, Garten-, Teekräuter, Gewürzmischungen

Schlosser Sarah Handgefertigter Schmuck

Schwarz Maria Österliches Allerlei

Seely Elisabeth Köstlichkeiten, Glasritzerei, Aquarellmalerei

Zierhofer Sprudelbäder und Naturkosmetik,

Museumsverein Süßes und Pikantes, Kaffee, diverse Getränke

Auf Ihren Besuch freuen sich Sepp Koppensteiner und das Museumsteam

Ostermarkt 

         Samstag, 12. April, 14:00 bis 18:00 Uhr             14:15 Eröffnung durch den Kinderchor und                          SchülerInnen der Musikschule 
Palmsonntag, 13. April, 11:00 bis 17:00 Uhr 

Kunsthandwerk       
Kulinarische Schmankerl 

Museumscafe  / Kindermalwerkstatt 
Guntramsdorf, Schulgasse 2a 

www.heimatmuseum-guntramsdorf.at 

w w w . f r i s c h e - e i e r . a t
Laxenburgerstraße 6  2353 Guntramsdorf 

Tel.: 02236 / 53 708Großer im Hof

Qualität direkt vom Bauernhof

FRISCHE  EIER
GAUSTERER

Längere Öffnungszeiten in der Karwoche

Mo-Fr  08:00 - 18:00 Sa  08:00 - 13:00

Ostereier für die Karwoche 
bitte vorbestellen!

Be
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hl
te

 A
nz

ei
ge



#2025/04

auslese Seite 30

Golfen & Helfen!
Der Lions Club Guntramsdorf-

Thermenregion veranstaltet wie-

der sein traditionelles Charity 

Golf  Turnier auf  der Golfanla-

ge in Guntramsdorf. Spiel, Spaß 

und Gemütlichkeit für den guten 

Zweck.

14. Lions Charity Turnier am 

3. Mai - Start: 9 Uhr

•	 Lunch in Bernie's Golfer Lounge
•	 Hauptpreis-Tombola und "Jedes 

Los gewinnt"
•	 Halfway-Station
•	 2er Texas Scramble – 9 Loch – 

nicht vorgabewirksam

Gesamtpreis inkl. Lunch 

und Spende:

Golfer € 65.- 
(abzügl. € 10.- für Vollmitglieder)
Nicht-Golfer € 45.-

Der Reinerlös kommt wieder der hu-
manitären Hilfe in der Region zugute.

Karl Schuster, Turnierorganisator
Lions Club Guntramsdorf-Thermen-
region

14. LIONS
CHARITY
TURNIER

Lunch in Bernie's Golfer Lounge 
Hauptpreis-Tombola und "Jedes Los gewinnt"

Halfway-Station
2er Texas Scramble – 9 Loch – nicht vorgabewirksam

Gesamtpreis inkl. Lunch und Spende:
Golfer € 65.- (abzügl. € 10.- für Vollmitglieder)

Nicht-Golfer € 45.- 

3. MAI 2025 - START 09:00

Spezial Wettbewerb
sponsored by

ZVR 246767787

Der Filmclub Guntramsdorf bietet 
ab dem 23.4. an der Volkshochschule 
Traiskirchen ein Seminar zum Thema 
„Zeit im persönlichen Alltag mit KI 
sparen“ an. 

Den Teilnehmern wird vermittelt, wie 
sie künstliche Intelligenz (KI) nutzen 
können.

In diesem Seminar zeigt Johannes 
Rupp, wie sie schneller zu besseren 
Informationen gelangen und bei geis-
tigen Routinetätigkeiten Zeit sparen 
– und durch KI sogar noch bessere 
Ergebnisse erzielen.

Praxisbeispiele, die Teilnehmer im 
Seminar selbst durchführen können:
•	 Recherche von Reiseinformationen
•	 Fotobuch und Filmerstellung
•	 Verfassen von Texten
•	 Verträge & Angebote-Vergleich 
•	 Fitness:  Situationsbezogene Trai-

ningspläne
•	 Erstellung von Checklisten 

Termine  (3 Abende):

23.4., 30.4., 7.5., jew. 18 - 20:30 Uhr

VHS-Traiskirchen

BiZENT Arkadia, Arkadiaweg 1, 

2514 Traiskirchen

https://filmastic.at 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, frühzeiti-
ge Anmeldung empfohlen.

Filmclub

Entdecken Sie die Highlights  

Süd-Norwegens! 

Starten Sie in Oslo mit dem Holmen-
kollen und dem königlichen Schloss. 
Erleben Sie den Mjøsasee und das 
Freilichtmuseum Maihaugen in Lil-
lehammer. 

Bewundern Sie die Trollwand, die Trollstigen und den Geirangerfjord. Ge-
nießen Sie die Fahrt mit der Flåmsbana nach Bergen und den Ausblick vom 
Fløyen. Lassen Sie sich von der Magie des Hardangerfjords und der Stabkirche 
von Torpo verzaubern. 

Do., 3.4., 19 Uhr, Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A

Freier Eintritt – um eine Spende wird gebeten!

Seminarangebot

KI im Alltag: Zeit sparen und 

kreativer werden!

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng



auslese Seite 31

VEREINE

und Soßen, Geschenksideen aus dem 
Kräutergarten, Liköre, Produkte aus 
selbstgemachter Wolle, Gehäkeltes 
und Gestricktes.
Tiffany- und Perlenschmuck und 
einen Stand mit Hundekekse runden 
das Angebot ab.

Auch für unsere kleinen Gäste wird 
es ein tolles Kinderprogramm mit 
Ponyreiten, Streichelzoo und Kin-
derschminken geben.

Der Siedlerverein sorgt für Speisen 
und Getränke!

Pflanzenmarkt
Der Siedlerverein unterm Eichko-

gel ladet zum beliebten Frühlings-

Jungpflanzen-Markt.

Am So., 27. 4, 9-14 Uhr, bei Schön-
wetter im Siedlergarten oder in der 
Siedlerhalle, kommen alle Hobby-
gärtner*innen wieder voll auf ihre 
Kosten.
Das Spektrum der Jungpflanzen 
reicht von verschiedenen Chilis, Pa-
radeiser, Paprika, bis hin zu Nasch-
früchten, Kräutern und Kürbissorten.
Die Sortenvielfalt wächst jedes Jahr 
und darum werden auch heuer wie-
der neue Sorten angeboten.

Es wird auch viele Kunsthandwerks-
stände geben, wie zum Beispiel Gar-
tenkeramik, Drechslereien, Honig 
Produkte aus der Region, Chutneys 

 Lange Zeile 54 
 7311 Neckenmarkt

  0800 600 682
  badisch@klimaanlage.at
  www.klimaanlage.at

365 Tage mit TOSHIBA  
Klimaanlagen und Wärmepumpen.

HEIZEN UND KÜHLEN

     IZ NÖ Süd, Straße 2e 
Objekt M 28/1 
2351 Wiener Neudorf

  0800 600 682
  badisch@klimaanlage.at
  www.klimaanlage.at
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NÖs Senioren

  

*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Wir laden zum Ausflug: 
Do., 24.4.: Wildalpen & Kläfferquelle, Fahrt 
über die Westautobahn ohne Frühstücks-
pause: Ybbs – Erlauftal - Gaming – Lunz – 
Göstling - Wildalpen
•	 Museum Hochquellenwasser Wildalpen: 

seit 1910 fließen täglich bis zu 217.000 m³ 
Trinkwasser aus dem Hochschwabgebiet 
nach Wien. Führung durch das Museum. An-
schließend Mittagessen in Wildalpen

•	 Kläfferquelle: Weiterfahrt zu einer der größ-
ten Trinkwasserquellen Europas. 

•	 Die Rückfahrt erfolgt entlang der Romantik-
straße durchs Hochschwabgebiet, vorbei an 
der Kräuterin – Weichselboden – Gußwerk – 
übers Niederalpl – Mürzsteg – Kapellen – Semmering – Maria 
Schutz (ev. kurze Einkehr beim Krapfenwirt) – Guntramsdorf.

Guntramsdorf Post: 7:10 Uhr | Hst. Neudorferstraße: 7:15 Uhr |
Hst. Novy-Gasse/Buchengasse: 7:20 Uhr | Hst. Dr. Th. Körner-Platz: 
7:25 Uhr | Hst. Ozeanstraße: 7:30 Uhr

Busfahrt inklusive Führung Museum Wildalpen und Kläffer-
quelle Preis € 50. Anmeldung bis 18.4. bei: Maria Pollinger, 0664 
1513981 bzw. Hans Joachim Schmid, 0664 5133742

Vorankündigung: 3 Tage Fahrt „Freistadt - Krumau – Bud-
weis“ Mi, 14.5.-Fr., 16.5.
1.Tag: Anreise und Stadtführung in Freistadt - Nächtigung
2.Tag: �Krumau Stadtführung - Mittagessen – Moldaustausee 

Schifffahrt – Rückfahrt nach Freistadt
3.Tag: �Budweis – Besichtigung der Brauerei – Stadtführung - 

Heimreise nach Guntramsdorf
Busfahrt inklusive Ausflüge, 2 x Näch-
tigung im Hotel Goldener Hirsch in 
Freistadt, 2 x reichhaltiges Frühstücks-
buffet, 2 x Abendessen (3-Gang-Wahl-
menü) mit Salatbuffet, Ortstaxe, 
Stadtführung in Freistadt, örtliche 
Reiseleitung in Cesky Krumlov bis 
Lipnosee, Stadtführung in Krumau, 
Mittagessen (3-Gang-Menü) in Krumau, Schifffahrt am Moldau-
stausee, Führung Brauerei Budweis inkl. Verkostung, Mittagessen 
(3-Gang-Menü) in Budweis, Stadtführung in Budweis, Preis/Pers. 
im DZ: € 540,  EZZ: € 50,  Reiseversicherung: € 46

Unsere nächsten Aktivitäten 
Mi 2.4.	 Osterjause	 Do 24.4.	 Wildalpen & Kläfferquelle
Mi 7.5.	 Muttertagsjause 	 14.-16.5.	� 3 Tage: Mühlviertel, Süd-

böhmen
Walken: jeden Woche Mittwoch, 10 Uhr, beim Südbahnhof. Keine 
Anmeldung nötig! Allfällige Fragen bitte an Josef Bernhard: 
0650 3951065.
Wir freuen uns, Sie bei unseren gemeinsamen Unternehmungen 
begrüßen zu dürfen. Das Team der NÖs Senioren Guntramsdorf  
Maria Pollinger, MA Obfrau

seit 1910

www.bestattung-grabenhofer.at 
office@bestattung-grabenhofer.at

Bitte um telefonische Voranmeldung!

Zweigstelle Ebreichsdorf
Rathausplatz 2 

2483 Ebreichsdorf

Telefon: +43 2254 / 74 602

Hauptbetrieb Traiskirchen / NÖ
Semperitstraße 14 
2514 Traiskirchen

Telefon: +43 2252 / 52 602-0

Abholdienst: 0 – 24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

Wir stehen Ihnen im Trauerfall in dieser schweren Zeit zur Seite.
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Erwin Streb gestorben!
Am 20. Februar dieses Jahres ist Erwin Streb verstorben. 
Er wurde am 25. April 1938 in Guntramsdorf geboren. 

Seine Eltern waren Georg-Friedrich, geboren 1903, 
gestorben 1979, und Aloisia Streb, geboren 1908, geborene Kuda (Schwes-
ter meines Großvaters), gestorben am 3. April 1945 (beim Kampf um Gun-
tramsdorf zwischen Deutschen und Russen traf sie eine verirrte Kugel töd-
lich). Die zweite Gattin des Vaters von Erwin, Theresia Hojak, geboren 1913, 
gestorben 1996, zog ihn und seine drei Geschwister, Erika, geboren 1935, 
verheiratete Uherka, gestorben 2002, Friedrich, geboren 1939, und Erich, 
geboren 1942, auf. 
Erwin Streb heiratete 1964 Gertrude Gober. Aus dieser Ehe entstammen 
zwei Töchter, Erika, geboren 1968, und Doris, geboren 1973, (unsere Senio-
renreferentin im Gemeinderat). 
Er hatte vier Enkelkinder, die Zwillinge Michael und Thomas, Celina und 
Lisa. Erwin Streb besuchte Volks- und Hauptschule in Guntramsdorf. Bei 
der (ehemaligen) Gärtnerei Gustav Grimme in der Steinfeldgasse erlernte 
er den Gärtnerberuf. 1967 übernahm er diese Gärtnerei und führte sie 49 
Jahre selbständig. Am 2. Juli 2016 wurde sie geschlossen. (in den letzten 
Wochen wurden die alten Glashäuser abgetragen und das Grundstück ein-
geebnet). Erwin Streb betreute Generationen von Guntramsdorfer Familien 
mit Gärtnereiprodukten, meistens mit einem lächelnden Gesicht. 
Er war ein wesentlicher Teil der Guntramsdorfer Wirtschaft. Für seine jahr-
zehntelange Tätigkeit im Bereich der Nahversorgung verlieh ihm der Ge-
meinderat 2001 den Ehrenring. Seine Hobbies waren Turnen, Fußball und 
die Vogelzucht. 
Am 3. März wurde Erwin Streb unter sehr großer Anteilnahme der Gun-
tramsdorfer Bevölkerung am Ortsfriedhof bestattet.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf wird ihm immer ein ehrendes An-
denken bewahren. Meinem Groß-Cousin, Freund und Trauzeugen sage 
ich: Tschüß, Erwin!

Kameradschaftsbund

Der Österreichische Kamerad-

schaftsbund, Ortsverband Gun-

tramsdorf, hatte am 8. März seine 

Generalversammlung.

Der Obmann konnte 38 Gäste aus 
Wien, Pressbaum-Tullnerfeld, Jen-
nersdorf, Bad Gleichenberg/Bairisch 
Kölldorf, Bruck/M, Kapfenberg, 
Senftenberg, aber auch aus Sopron 
herzlich willkommen heißen. Viele 
Kameraden sind aus verständlichen 
Gründen nach Stainz gefahren, um 
unseren Kameraden Ernst Dirnber-
ger auf seinem letzten Weg die Ehre 
zu erweisen.
Die anwesenden Gäste haben den 
Jahresbericht des Obmannes mit 
sehr großem Interesse verfolgt.
Mit 31.12.2024 zählen wir 76 Mit-
glieder, davon 18 Frauen. Diverse 
Aktivitäten und Ausrückungen, Be-
gräbnisse, Gedenkfeiern, Kranzhin-
terlegungen (Sachsendenkmal), im 
Besonderen für die Deutsche und 
Franz. Botschaft am Zentralfriedhof 
Wien und Kameradentreffen (z.B. 
auch in Sopron). Gespendet wurden 
700 Euro für Hochwasseropfer im 
(Reinerlös Punschstand) Kamptal. 
Bei Veranstaltungen des BH und der 
Militär/Polizei Ungarn waren wir 40-
mal aktiv beteiligt.

Bild (v.l.n.r.): Erhard Vrana Präsident Chargen-
Gesellschaft mit Obmann Karl Fleischhacker
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Sport

Judo-Erfolge
Dritte Runde der ersten 
Wiener Schülerliga mit eini-
gen beachtlichen Erfolgen.

Die Kampfmannschaft der 
Sporthaie konnte in der 
dritten Runde der Wiener 
Schülerliga den 2. Gesamt-
rang verteidigen. Laurin und 
Sebastian Jacot haben Gun-
tramsdorf dabei in diesem 
Mannschaftskampf mit viel 
Einsatz vertreten. Herzliche 
Gratulation!

Februar-Challenge 
Nach dem Mannschaftskampf in der Schülerliga ging es 
Ende Februar bei der Februar- Challenge in die Einzel-
bewerbe. Auch hier haben unsere Kids wieder ordentlich 
abgeräumt. 
Felix Stoßfellner, Laurin Jacot und Roman Tomcik konn-
ten sich in allen Begegnungen durchsetzen und somit je-
weils die Goldmedaille in ihrer Klasse holen. 
Matthias Molnar, Oliver Fecko, Dominik Kaufmann und 
Oliver Kaufmann mussten sich nur knapp im Finale ge-
schlagen geben und holten jeweils die Silber Medaille. 
Sebastian Jacot machte mit einer Bronze Medaille im  
Semifinale den Edelmetallregen komplett.

KUNST

NIEDERÖSTERREICHISCHE
LANDESMEISTERSCHAFTEN

10. + 11. Mai 2025

TURNEN
BORG Guntramsdorf ::: 
Friedhofstraße 36, 2353 Guntramsdorf

Eintritt: freie Spende

Samstag 9:00 - 18:00

 Nachwuchs + Elite                        Damen (Sa) + Herren (So)

// Sonntag  9:00 - 13:00
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Tischtennis-Neuigkeiten
Tischtennis-Talente trumpfen in Baden auf.

Einmal mehr waren die Guntramsdorfer Youngster bei der NÖ-Nachwuchsliga 
unter den Großabräumern! Matthias und Jakob Moser eroberten jeweils eine 
Goldmedaille, Silber gab es für Lena Scharf und Lisa Hartmann. Der fünfte 
Stockerlplatz geht auf das Konto von Anna Aigner. Fabian Scharf und Adam 
Heather verpassten als Gruppenvierte das Siegerpodest nur knapp. Die Kids 

unserer Tischtennis-Akademie „Wir Gun-
tis“ zeigten aber einmal mehr, dass sich 
die kontinuierliche und harte Arbeit im 
Training auszahlt - wir gratulieren!

Foto: Matthias Moser, Isabella Matz, Lena Scharf, Anna 
Aigner (vorne von links), Lisa Hartmann, Fabian Scharf 
und Jakob Moser (hinten von links) nach dem Turnier 

in Baden.

Generationen-Treffen in der  

Meisterschaft. 

Tischtennis ist ein Sport, den Perso-
nen jeden Alters spielen können. In 
der allgemeinen Meisterschaft tref-
fen dabei Nachwuchstalente auf Er-
wachsene oder Senioren. Der TTC 
Guntramsdorf stellt insgesamt zehn 
Mannschaften in der Meisterschaft 
und mischt dabei auch die Gene-
rationen ordentlich durch. In der 
Mannschaft Guntramsdorf 9 spielt 
Mannschaftsführer und Routinier 
Alexander Garaus mit einem Vater-
Sohn-Gespann Mark und Adam Hea-
ther sowie Oliver Wojtkowiak. Das 
Quartett macht in der 3. Klasse Süd 
eine gute Figur und liegt derzeit auf 
dem fünften Platz.

Wer Interesse am Tischtennis-
sport hat kann sich gerne melden, 
der TTC Guntramsdorf bietet Trai-
ning für jede Alters- und Leistungs-
gruppe an. Einfach ein Mail an:  
info@ttc-guntramsdorf.at schreiben 
und ihr bekommt alle Infos.

Foto: Adam Heather, Mark Heather, 
Alexander Garaus, Oliver Wojtkowiak
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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Meister-Cup-Sensation 
Unsere Kampfmannschaft hat sich 
sensationell für das Viertelfinale im 
Meister-Cup qualifiziert! Am 21.04., 
um 15:30 Uhr, geht es auswärts 
gegen Sitzenberg/Reidling um den 
Einzug ins Halbfinale. Wir freuen 

uns über eure Unterstützung!

Gesucht: Jugendspieler & Trainer
Für unsere Nachwuchsabteilung 
suchen wir fußballbegeisterte Mäd-
chen & Buben, aber auch motivierte 
Jugendtrainer! Bei Interesse melde 
dich bei unserem Jugendleiter Ger-
hard Seidl +43 664 849 3480

Meisterschaftsspiele April 2025
Sa, 5.4., R 14:30, 
KM 16:30 

ASK Eichkogel : 
Höflein

Sa, 12.4., R 14:30, 
KM 16:30 

ASK Eichkogel : 
Wolfsthal

Sa, 26.4., R 14:30, 
KM 16:30 

ASK Eichkogel : 
Velm

Frühjahrsputz mit 
vollem Einsatz!
Auch in diesem 
Jahr haben zahl-
reiche engagierte 
Funktionäre und 
Spieler tatkräftig 
mitgeholfen, unse-
ren Platz für die 
neue Saison auf 
Vordermann zu 
bringen. Ein rie-
siges Dankeschön 
an alle freiwilligen 
Helfer*innen!
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber
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Aktuelles aus der 

Kampfmannschaft

Nach einer intensiven Vorbereitung 
sind wir bestens gerüstet für die neue 
Saison. Unsere Testspiele verliefen 
mit einer Mischung aus Siegen, Nie-
derlagen und vielen Unentschieden - 
diese Ergebnisse haben uns wertvolle 
Erkenntnisse geliefert, die uns hel-
fen, noch stärker in die Meisterschaft 
zu starten.
Nachdem einige Akteure während 
der Vorbereitung ausfielen, können 
wir nun wieder auf den vollen Kader 
zurückgreifen. 
Unser Trainerteam ist sich sicher: 
Wir haben das nötige Potenzial, um 
in der Liga zu bleiben. 
Der Fokus liegt klar auf dem Klas-
senerhalt, und wir sind entschlossen, 
alles dafür zu tun, unser Ziel zu errei-
chen.

Unsere Spiele im April:

Sa., 05.04., 
19:30: 

Wolfsthal – 
1. SVg Guntramsdorf

Sa., 12.04., 
16:30: 

Kaltenleutgeben – 
1. SVg Guntramsdorf

Fr., 18.04., 
19:30: 

1. SVg Guntramsdorf – 
Göttlesbrunn

Fr., 25.04., 
19:30:

Zwölfaxing – 
1. SVg Guntramsdorf 

Aktuelles aus der Reserve

Unsere Reserve hat sich im Winter 
gut vorbereitet: wir haben einige 
Spiele gegen andere Reservemann-
schaften gewinnen können (Eggen-
dorf/DSG Team aus Wien). Beson-
ders hervorzuheben ist unser letztes 
Spiel gegen Klausen-Leopoldsdorf, in 
dem wir über weite Strecken sehr gut 
mitgespielt haben. Auch wenn wir 

uns am Ende nicht ganz durchsetzen 
konnten und knapp verloren haben, 
war es ein Test, der zum Abschluss 
der Vorbereitung einen guten Aus-
blick auf die Rückrunde wirft. 
Unser klares Ziel für diese Saison ist 
es, unter die Top 3 zu kommen und 
um den Meistertitel mitzuspielen.

Unsere Spiele im April:

Sa., 05.04., 
17:30: 

Wolfsthal – 
1. SVg Guntramsdorf

Sa., 12.04., 
14:30: 

Kaltenleutgeben – 
1. SVg Guntramsdorf

Fr., 18.04., 
17:30: 

1. SVg Guntramsdorf – 
Göttlesbrunn

Fr., 25.04., 17:30: Zwölfaxing – 
1. SVg Guntramsdorf 

Aktuelles aus dem Nachwuchs

Unsere Nachwuchsteams haben in 
dieser Vorbereitung schon einiges er-
reicht und blicken voller Vorfreude 
auf die kommenden Frühjahrssaison. 
Die vielen Vorbereitungsspiele haben 
uns nicht nur wertvolle Erkenntnisse 
gebracht, sondern auch tolle Ergeb-
nisse geliefert. 

U15: Die Rückrunde steht bevor, 
unsere U15 hat eine vielversprechen-
de Ausgangslage. Nach einer – trotz 
einiger Ausfälle - starken Hinrunde 
können wir optimistisch in die kom-
menden Spiele gehen und haben uns 
das Ziel gesetzt, uns in den Top 3 am 
Ende der Saison wiederzufinden. 
U14 und U11: Nach erfolgreichen 
Aufstiegen erwarten unsere U14 und 
U11 spannende Herausforderungen 
im MPO. Beide Teams sind gut vor-
bereitet und wollen in der neuen Liga 
beweisen, was sie draufhaben. Es 
wird sicherlich eine aufregende Sai-
son!
U12 und U13: beide Teams streben 
nach dem Aufstieg in die jeweils hö-
here Liga. Mit viel Einsatz und Team-
geist sind sie auf dem besten Weg, 
ihre Ziele zu erreichen und sich wei-
terzuentwickeln.
U10 und U9: spielen mit gleich zwei 
Mannschaften in unterschiedlichen 
Bewerben. Dies bietet nicht nur den 
Spielern die Möglichkeit, mehr Spiel-
praxis zu sammeln, sondern auch 
eine tolle Chance, sich mit ande-
ren Teams zu messen und weiter zu 
wachsen.
U8 und U7: Unsere jüngsten Teams 
freuen sich besonders auf viele tolle 
Turniere im Funino-Format. Hier 
können unsere kleinen Kicker ihre 
ersten Erfahrungen sammeln und 
lernen, was es heißt, im Team zu spie-
len und gemeinsam Spaß zu haben.
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1 1. Apotheke „Zur Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751

2. Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstr. 101-103, Tel: 01/699 13 88
2 1. Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstr. 49, Tel: 02236/24 139

2. Apotheke „Zum heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
3 1. Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstr. 4-6, Tel: 02236/50 66 00

2. Bären-Apotheke, 2344 Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4 1. Drei Löwen Apotheke, 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Str. 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Team Santé Apotheke Wieneu, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74,  
Tel: 02236/660426

5 1. Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/71 01 71
2. Quellen-Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstr. 67, Tel: 02238/712 28 
3. Südstadt-Apotheke, 2344 Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 1/5, Tel: 02236/42 489

6 1. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205660
2. Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 
3. Wienerwald Apotheke, 2384 Breitenfurt, Hauptstr. 151-153, Tel: 02239/31 21

7 1. Apotheke „Zum Heiligen Jakob“, 2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a, Tel: 02236/53 472
2. Apotheke „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, 2371 Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Kaufpark Vösendorf Apotheke, Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

8 1. Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wienerstr. 2, Tel: 02236/22 126
2. City Süd Apotheke, 2334 Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

9 1. Apotheke im Kräutergarten, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01/867 12 34
2. Central-Apotheke, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstr. 2, T. 02236/44 121

10 1. Alte Stadtapotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Kaiserin Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
2. Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

11 1. Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitspl. 6, Tel: 02236/24 290
2. SCS-Apotheke,Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, SCS Galerie 310/Top 262, Tel: 01/699 98 97

APOTHEKENNOTDIENST – APRIL

WOCHENENDDIENST – APRIL

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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Praktische Ärzte* Dienstbeginn: 8 Uhr – Dienstende: 14 Uhr 
05./12./19.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel: 0676-9232669 
20./21.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel: 0699-11339462 
26.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel: 0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 13 Uhr
05./06.	 Iris Effenberger-Spreitzer, Mödling, Tel: 02236-42765
12./13.	 Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel: 02236-52455
19./20./21.	 Dr. Andrea Krebs, Tribuswinkel, Tel: 02252-49819
26./27.	 Dr. Nina Trinkl, Wiener Neudorf, Tel: 02236-45563

Be
zi

rk
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Guntramsdorf gratuliert 
zum Geburtstag

 
Herr Leopold Nowak, Weinhauer 
und Landwirt, feierte am 28. Feb-
ruar seinen 75. Geburtstag. Er war 
von 1985 bis 1989 Gemeinderat der 
Marktgemeinde Guntramsdorf, kur-
ze Zeit auch 2. Vizebürgermeister.

Herr Diakon Mag. Andreas Frank 
feierte am 29.2.(28.2. oder 1.3.) sei-
nen 65. Geburtstag. Er wurde 2003 
zum Diakon geweiht und kam 1992 
als Pfarrassistent und Gemeinde-
leiter nach Neu-Guntramsdorf. Der 
Gemeinderat verlieh Herrn Diakon 
Mag. Andreas Frank 2014 die Ehren-
nadel.

Frau Ingeborg Sodl feierte am  
7. März ihren 92. Geburtstag. Für 
Ihre Tätigkeit im Sportverein verlieh 
ihr der Gemeinderat 1994 die Ehren-
nadel.

Herr Christian Hans Ropez feierte am 
16. März seinen 70. Geburtstag. Für 
seine künstlerische Tätigkeit verlieh 
ihm der Gemeinderat 2024 die Eh-
rennadel.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
gratuliert herzlich!

Eiserne Hochzeit von Johanna und 
Johann Bellositz



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

8. April, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


